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Resilienz in heraus- 
fordernden Situationen
Geschätzte Bürger:innen von Wieselburg-Land, 

die aktuelle Nachrichtenlage macht es uns nicht leicht, optimistisch gestimmt zu 
bleiben. Manche Meldungen wirken sehr verstörend, weit entfernte Ereignisse beein-
flussen unser Leben und wir müssen mit den Folgen von Entscheidungen leben, die 
jemand ohne Rücksicht auf Verluste getroffen hat.

Und doch meine ich, dass wir kühlen Kopf bewahren sollen. Wir leben in einem sehr 
sicheren Land in einer lebenswerten Umgebung und sind vergleichsweise wenig Ge-
fahren ausgesetzt. Alle Entscheidungsebenen sind auf das Wohl und die Sicherheit 
aller Einwohner:innen bedacht – wenn wir manchmal unser Eigeninteresse etwas 
zurückstecken, kann viel bewahrt werden.

Als Gemeinde sind wir ständig am Ball, unsere Versorgungsaufgaben zu erfüllen und 
für die Sicherheit unserer Bürger:innen zu sorgen. Katastrophenpläne, hochwertige 
Ausrüstung für die Feuerwehren, Stromaggregate für den Fall längerer Stromaus-
fälle, all das wird schon lange erarbeitet, angeschafft und hoffentlich nie gebraucht. 
Auch bei großen Schutzmaßnahmen wie gegen Hoch- und Hangwasser bleiben wir 
dran (z.B. Regenwasserkanal in Weinzierl); wir ersuchen um Verständnis, wenn sich 
nicht alles sofort umsetzen lässt. 

Gleichzeitig rufen wir zur Eigenvorsorge auf. Jeder von uns hat Möglichkeiten, selbst 
vorzusorgen, um nicht komplett schutzlos zu sein. Seien es Maßnahmen gegen 
das Eindringen von Wasser in Häuser oder ein gewisser Lebensmittelvorrat im Falle 
eines Blackouts – die Empfehlungen des Zivilschutzes helfen allen, sich zu schützen.

Ich bin zuversichtlich, dass wir unsere eigene Umgebung, unseren Platz zum Leben 
hier selbst gut gestalten und erhalten können. Engagieren wir uns, helfen wir zu-
sammen und geben aufeinander acht, dann können Einflüsse von außen nur geringe 
Auswirkungen auf unser Leben haben.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen im Namen des Gemeinderates und aller Bediens-
teten einen schönen Frühling!

Ihr Mag. Franz Rafetzeder 
Bürgermeister von Wieselburg-Land
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Druck: Gugler Medien GmbH, Auf der Schön 2, 3390 Melk, ofÏce@gugler.at; Fotos: Gemeindearchiv; Offenlegung gem. 
§ 25 Mediengesetz: Name des Medieninhabers: Gemeinde Wieselburg-Land. Unternehmensgegenstand: „Wieselburg 
Land info“ Gemeindezeitung Wieselburg-Land. Sitz: A-3250 Wieselburg-Land, Weinzierl-Wechlingerstraße 9. Art und 
Höhe der Beteiligung: Der Medieninhaber ist 100 % Eigentümer. Grundlegende Richtung: „Wieselburg Land info“ ist ein 
Medium zur Information im Sinne der NÖ Gemeindeordnung, LGBl. 1000 i.d.g.F. und dient zur Berichterstattung/Informa-
tion über die Tätigkeit der Gemeinde Wieselburg-Land bzw. von im Zusammenhang mit der Gemeinde Wieselburg-Land 
stehenden Dingen und Ereignissen.
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Nachtragsvoranschlag 2026

Ergebnisvoranschlag
Summe Erträge	 €	 7.470.400,00
Summe Aufwendungen	 €	 7.859.900,00
Saldo Nettoergebnis	 - €	 389.500,00
Summe 
Haushaltsrücklagen	 - €	 10.100,00
Nettoergebnis nach
Haushaltsrücklagen 	 - €	 307.000,00

Finanzierungshaushalt
Einzahlungen der operativen
Gebahrung 	 € 	 7.247.300,00
Auszahlungen der operativen
Gebahrung	 €	 6.561.600,00
Saldo der operativen
Gebarung	 €	 685.700,00

Einzahlungen der investiven
Gebarung	 €	 1.079.700,00
Auszahlungen der investiven
Gebarung	 €	 2.621.900,00
Saldo investive 
Gebarung	 - €	 1.542.200,00
Nettofinanzierungssaldo	- €	 856.500,00

Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit 	 €	 500.000,00
Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit	 €	 521.500,00
Saldo der
Finanzierungstätigkeit	 - €	 21.500,00
Saldo voranschlags-
wirksame Gebarung 	 - €	 878.000,00

Der Gesamtbetrag der Darlehen, welcher 
zur Deckung der Erfordernisse der Inves-
titionstätigkeit aufzunehmen ist, beträgt 
Euro 500.000,00.

Gemeinderatssitzung am 19. März 2026

Auszug aus der Sitzung
des Gemeinderates

GEMEINDAMT 

Sprechstunden 
Bgm. Mag. Franz Rafetzeder 
Dienstag, 17.00 bis 19.00 Uhr  
Freitag, von 10.00 bis 12.00 Uhr 

Um Wartezeiten zu vermeiden,  
ist eine Voranmeldung unter  
Tel. 07416/522 69 ratsam.

Amtszeiten
Die Mitarbeiter:innen des 
Gemeindeamtes sind zu folgenden 
Zeiten für Sie da:
Mo bis Do, 7.00 bis 13.00 Uhr
zusätzlich Di, 13.00 bis 19.00 Uhr
Fr, 7.00 bis 12.00 Uhr

Die Öffnungszeiten sind nicht nur 
um die Mittagszeit, sondern auch 
Dienstag nachmittags bürger-
freundlicher erweitert.
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BAUGRUNDSTÜCKE IN SCHADENDORF

In Schadendorf stehen noch zwei Baugrundstücke zum Verkauf: Grundstück Nr. 426/2 mit 846 m2 und Grundstück Nr. 
426/4 mit 850 m2; Flächenwidmung BA* Bauland Agrargebiet mit Bauverpflichtung „innerhalb von fünf Jahren (gerechnet 
ab Juli 2023) ist ein Hauptgebäude mit ein oder zwei Wohneinheiten zu errichten“, Aufschließungsabgabe bereits entrichtet, 
Bauklasse I, II möglich - Gebäudehöhe bis maximal 8 m bei Hauptgebäude zulässig, Schmutzwasser- und Regenwasserkanal 
sowie Wasserleitung in Fertigstellung, Grundeigentümer Kommunal Aktiv - Gemeinde Wieselburg-Land GmbH, Baulandpreis 
Euro 60,- netto pro Quadratmeter zuzüglich Aufschließungsabgabe; Informationen unter Tel. 0416/52269-12
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Das Brunnenbauprojekt schrei-
tet trotz mancher Verzögerung 
voran.

Auf beiden Baustellen sind die letzten 
Bauarbeiten im Gange. Die Montage der 
technischen Ausstattung wurde durch 
den kalten Jänner etwas verzögert, läuft 

inzwischen jedoch einwandfrei. Die In-
betriebnahme der Anlagen und damit die 
ersten Wasserlieferungen sind für Mai 
geplant. Nach Abschluss aller Arbeiten 
wird im Laufe des Sommers die ofÏziel-
le Eröffnung erfolgen; im Rahmen eines 
Tages der offenen Tür wird Gelegenheit 
sein, das Brunnenhaus und den Hochbe-
hälter auch besichtigen zu können.

Sicherung der Trinkwasserversorgung unserer Gemeinde

Endspurt beim Brunnenbau

Foto rechts: Bauarbeiten am Bohrbrunnen

Foto oben: Die Steuerung des Brunnens und 

der Hochbehälter erfolgt zentral über Compu-

ternetzwerke, die Wasserstände überwachen 

und Störungen melden. 

Infrastrukturprojekt „Hochbehälter und 

Brunnenbau“ ist im Fertigwerden. 

Der neue Hochbehälter speichert 500.000 Liter 

Wasser, dient zur Sicherung der Trinkwasser-

versorgung und reduziert Engpässe. 
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„Theorie, Praxis und Forschung 
unter einem Dach“ – im FJ er-
folgte der Spatenstich für ein 
modernes Lehrwerkstättenge-
bäude. 

Der Schulcampus des Francisco Jose-
phinum wächst weiter. Bei erheblichem 
Schneegestöber erfolgte am 16. Februar 
2026 in Anwesenheit von Bundesminister 
Mag. Norbert Totschnig der Startschuss 
für den Bau eines neuen Lehrwerkstät-
ten-Gebäudes. Dieses solle schon im 
kommenden Schuljahr die bisherige 
Werkstätte zur Metallverarbeitung in der 
Rottenhauser Straße ablösen. Direkt am 
Campus entsteht damit aber nicht nur 
eine neue „Schlosserei“, sondern auch 
ein modernes Elektrotechnik- und Infor-
matik-Labor, sowie ein zukunftsfähiges 
Laboratorium für das Arbeiten im Bereich 
Digitalisierung und Künstliche Intelligenz.
Die Ehrengäste wurden trotz des winter-

lichen Wetters von der hauseigenen Blas-
musikkapelle des FJ empfangen. Direktor 
Martin Kerschbaumer konnte neben dem 
Bundesminister eine Reihe weiterer Eh-
rengäste begrüßen, darunter LH-Stellver-
treter Dr. Stephan Pernkopf, Bauherr Dr. 
Gerhard Draxler, Bezirkshauptmann Mag. 
Johann Seper und Bürgermeister Mag. 
Franz Rafetzeder sowie der für den für 
die Planung verantwortliche DI Christoph 
Gangl. Das Gebäude wird in den Hang 
hineingebaut, wodurch zwei barrierefreie 
Geschosse entstehen. Es wird ein sehr 
kompaktes Gebäude mit einer zentralen 
Aula, die vorherrschenden Materialien 
Beton und Holz werden sowohl innen als 
auch außen sichtbar sein. Eine Besonder-
heit des Entwurfs ist die geplante Glas-
fassade aus Photovoltaik-Elementen.

In dem neuen Gebäude entstehen auf 
einer Fläche von 2.500 m² modern aus-
gestattete Räumlichkeiten, um für die 
Anforderungen von Digitalisierung und  

Ökologisierung in der Landwirtschaft ge-
rüstet zu sein. „Es ist uns ein großes An-
liegen unsere Schüler:innen nicht nur in 
der Theorie, sondern auch fachpraktisch 
und handwerklich auf das Berufsleben 
vorzubereiten“, erklärte der Direktor des 
Francisco Josephinum.
Theorie, Praxis und Forschung unter 
einem Dach – das ist ein vorbildhaftes 
Modell im österreichischen Bildungssys-
tem, das auch auf europäischer Ebene 
herausragend ist. Die Ehrengäste sind  
überzeugt, dass sich der Standort auch 
in Zukunft exzellent weiterentwickeln 
werde und auch künftig ein Standort sein 
werde, auf den ganz Österreich stolz sein 
könne.

Francisco Josephinum erhält

HOCHMODERNE
LEHRWERKSTÄTTEN

Interviewrunde beim Spatenstich: Bundes-

minister Mag. Norbert Totschnig, MSc., Dir. HR 

DI Martin Kerschbaumer, LH-Stv. Dr. Stephan 

Pernkopf und Bgm Mag. Franz Rafetzeder;

© Francisco Josephinum
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VORANKÜNDIGUNG: SOMMERBAUSTELLE

Komplettsanierung 

Weinzierl-Wechlingerstraße

Kreuzung Grestnerstraße bis Haydnweg

Baustart der Nebenanlagen wie Gehsteig: April 2026 
Fahrbahnsanierung: Sommer 2026
Die Landesstraße L6148 Wechlingerstraße wird im 
heurigen Sommer saniert, wo in der Regel versucht wird, 
den Verkehr halbseitig an der Baustelle vorbeizuleiten. 
Mit Verzögerungen ist zu rechnen. Zu einer Sperre wird 
es wegen Asphaltierungsarbeiten in der 32./33. Kalender-
woche kommen. Danke im Voraus für Ihr Verständnis.

Zum ersten Mal lud heuer die 
Gemeinde Wieselburg-Land die 
Gewerbetreibenden von Wie-
selburg-Land zum Wirtschafts-
empfang ins Technologiezent-
rum ein.

Rund 30 Vertreter:innen von Unternehmen 
folgten der Einladung. Diese bewirken mit 
ihren Kommunalsteuerabgaben einen Teil 
der Einnahmen der Gemeinde und stel-
len viele Arbeitsplätze in der Region zur 
Verfügung. Nach der Begrüßung durch 
Bgm. Franz Rafetzeder stellte Technopol-
manager Klaus Nagelhofer das Techno-
logiezentrum Wieselburg-Land vor. Ins-
besondere die Forschungstätigkeit und 
die daraus entstehenden Synergien zwi-
schen Wissenschaft und Unternehmen 
standen im Mittelpunkt seiner Präsenta-
tion. Praxisorientierte Forschung erzeugt 
Innovationen, die Unternehmen aus der 
Region nutzen können, um ihre Position 
zu stärken.

Bei einem gemütlichen Ausklang stand 
die Vernetzung der Unternehmer unterei-
nander und mit der Gemeinde im Mittel-
punkt. Die Planungen für den nächsten 
Empfang im kommenden Jahr laufen be-
reits.

Technopolmanager Klaus Nagelhofer (2.v.l.) 

informierte über die vielfältigen Forschungs-

projekte und Initiativen. Die Gemeindevertre-

ter, Bgm. Franz Rafetzeder (links), Vizebgm. 

Gerhard Eppensteiner (rechts) und Organisator 

gf.GR Rupert Jäger sagen Danke an die größ-

ten Kommunalsteuerträger im Gemeindege-

biet in Form dieser Wirtschaftsveranstaltung. 

AUS DEM BAUAMT 

Bausprechtage
Donnerstag, 30. April 2026
Mittwoch, 20. Mai 2026
Mittwoch, 10. Juni 2026
Bauwerber:innen werden ersucht, sich rechtzeitig mit 
der Bauabteilung wegen Beratung und Abgabe der not-
wendigen Unterlagen in Verbindung zu setzen. Bei den 
Bausprechtagen können Vorauspläne mit dem Bau-
sachverständigen besprochen werden. Eine frühzeitige 
Beiziehung von Fachinformationen spart Zeit sowie Geld 
und macht mehr Vorfreude auf Ihr Bauvorhaben.

Die Zusammenarbeit von Unternehmen und Wissenschaft sichtbar machen.

Vernetzung mit Danke:
Wirtschaftsempfang 
der Gemeinde Wieselburg-Land
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Anfang Dezember sind die ersten Glasfaseranschlüsse im Netz der GMO Glas-
faser GmbH online gegangen. 40 Häuser in Umbach und Rametzberg in der Ge-
meinde Kilb verfügen bereits über einen Glasfaser-Hausanschluss. Im Jahr 2023 
wurde hier eine Wasserleitung verlegt und die Glasfaser gleich mitgebaut. Die 
GMO Glasfaser GmbH hat die Leitungen übernommen und die Verbindung zum 
Kilber Ortsnetz hergestellt. „Die ersten 30 Haushalte haben bereits bestellt und 
können so das Netz der Zukunft nutzen.“ freuen sich die beiden GMO-Geschäfts-
führer Gerhard Groiss und Martin Leonhardsberger.

Flächendeckendes Glasfasernetz für 12 
Gemeinden 
In den Jahren 2026 bis 2029 soll in den 
12 Gemeinden der Region sowie zwei wei-
teren Katastralgemeinden der flächende-
ckende Glasfaserausbau über die Bühne 
gehen. Um dieses 41,2 Millionen Euro 
Projekt mit 505 Kilometer Leitungen für 
2.200 Haushalte zu stemmen, haben die 
Gemeinden erfolgreich die GMO-Glasfa-
ser GmbH gegründet und die Fördermittel 

von der Europäischen Union (26,6 Mio. 
Euro) und dem Land NÖ (10 Mio. Euro) er-
reicht. 

66% der Haushalte machen mit
66% der Haushalte am Land haben bereits 
bestellt und so die Umsetzung des Pro-
jektes möglich gemacht. Nachdem dieser 
Meilenstein im Sommer 2025 erreicht 
wurde, ging es mit dem Büro Schuster 
aus Wieselburg an die Ausschreibung des 

ersten Bauabschnittes. Rund 120 Kilome-
ter werden um 5,5 Mio. bis zum Herbst 
2026 verlegt. Kilb hat eine ältere Förder-
schiene zur Mitverlegung genutzt, daher 
wurde dieser Bauabschnitt vorgezogen 
und rechtzeitig vor dem Jahreswechsel 
umgesetzt. Bis zum Jahr 2030 wird das 
Netz in allen 12 Gemeinden bis zu jedem 
Haus fertig sein.

Um den interessierten Haushalten einen 
transparenten Überblick über die verfüg-
baren Angebote zu ermöglichen, fand 
im Februar 2026 eine Glasfaser-Anbie-
termesse statt, wo mehr als 20 Internet- 
und Telekommunikationsanbieter sich 
vorstellten. Die Interessierten hatten die 
Möglichkeit, sich aus erster Hand über 
Tarife, technische Details, Anschlussmög-
lichkeiten sowie Vertragsbedingungen zu 
informieren und Anbieter direkt miteinan-
der zu vergleichen.. 

Superschnelles Internet für den ländlichen Raum

Erste GMO-Glasfaser-
anschlüsse online

Glasfasergrabungen im Bereich Marbach

Erste GMO-Glasfaseranschlüsse sind ONLINE: Die Familie Fahrafellner aus Umbach in der 

Gemeinde Kilb profitiert bereits vom Glasfaser-Anschluss der GMO. Von links: Gerhard Groiss, 
Isabella Buschmann (Büro Schuster), Martin Leonhardsberger, Manuel und Johann Fahrafellner 

und BGM Manfred Roitner.



ZWEI NOTSTROMAGGREGATE ANGEKAUFT

Zwei Dieselaggregate in mobiler Ausführung für einen 
flexiblen Einsatz sowohl für Haus- als auch Feldbe-
trieb stehen in Notsituationen zur Verfügung. 

Diese kommen in Notfällen zur Versorgung kritischer 
Infrastruktur zum Einsatz: wie Wasserversorgungsanlage 
zur Drucksteigerung, in der Brunnenanlage inkl. Hoch-
behälter oder auch bei Abwasser-Pumpstationen. Auch 
hohe Anlaufströme bei den Drucksteigerungspumpen 
Großa können damit bewältigt werden. Das Fabrikat 
Hartner mit einer Leistung von jeweils 43 kVA bzw. 32,4 
kW mit einer Maximalleistung von 47 kVA und 37,8 kW 
und einer Tankkapazität von 200 Liter ist bei 75 % Last 
zirka 23 Stunden Betriebszeit ohne Nachtankung 
möglich.

GemeindeinternGemeindeintern 901|2026

Seit einem Vierteljahrhundert 
ist die Gemeinde Wieselburg-
Land der Arbeitgeber von 
Renate Kitzwögerer. Für die 
Weinzierlerin ist die Bauver-
waltung ihr Fachgebiet.

Anlässlich ihres 25-jährigen Dienstjubilä-
ums gratulierte Bürgermeister Franz Ra-
fetzeder und überbrachte mit Vizebürger-
meister Gerhard Eppensteiner die besten 
Wünsche. Langjährige Mitarbeiter sind 
das Rückgrat eines kommunalen Wirkens. 
Mit 1. Jänner 2000 trat Frau Kitzwögerer 
ins Bürgerservice in den Gemeindedienst 
ein, wo sie auch die Recherche und Ge-
staltung der Gemeindezeitung übernahm, 
dabei sind ihr klare, bürgernahe Mitteilun-
gen ein großes Anliegen. Mit September 
2010 übernahm sie die Aufgaben im Bau-
amt, wo sie als kompetente Ansprech-
partnerin zuständig ist. So dankte der Bür-
germeister im Namen des Gemeinderates 
in einer kleinen Feierstunde für ihre Zuver-
lässigkeit und ihren langjährigen Einsatz.

Seit 25 Jahren im Dienst für die Öffentlichkeit

Dienstjubiläum

Bürgermeister Franz Rafetzeder (rechts) und Vizebürgermeister Gerhard Eppensteiner (links) 

gratulieren Renate Kitzwögerer zum 25-jährigen Dienstjubiläum und würdigten ihr Wirken mit der 

kleinen Goldenen Ehrenmedaille als Dank und Anerkennung.

V.l.: Sebastian Steiner von MTS Management Technik Systeme GmbH & Co 

KG, Vizebürgermeister Gerhard Eppensteiner, Bürgermeister Franz Rafetze-

der, Amtsleiter Gerhard Groiß, Wassermeister Raffael Walter und Bauhof-

leiter Josef Schachinger vor den zwei angekauften Notstromaggregaten, 

welche kritische Infrastruktur in Notsituationen versorgen sollen.
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EMIL steht für Elektromobilität 
im ländlichen Raum. Ehrenamt-
liche Fahrer:innen sind im Rah-
men eines Vereines organisiert 
und befördern Personen mit-
tels Elektrofahrzeug zu ihren 
gewünschten Zielen und/oder 
nach Hause.

Warum „Gesundheits-EMIL“?
Innerhalb der Inregion können die Bür-
ger:innen sehr kostengünstig das Inregi-
ons-Taxi nutzen. Es gibt jedoch, gerade 
für die ältere Bevölkerung, einen hohen 
Bedarf an Fahrtmöglichkeiten zu Zielen 
außerhalb der Inregion, insbesondere zu 
Gesundheitseinrichtungen (Fachärzte, 
Krankenhäuser, Therapie- oder Diagno-
sezentren, …). Diesen Bedarf soll der Ge-
sundheits-EMIL künftig für die BürgerIn-
nen der Inregion abdecken.

Wie nutzt man den Gesundheits-EMIL?
Um dieses Service zu nutzen, ist eine 
Mitgliedschaft im Verein „Gesundheits-
EMIL für die Inregion“ notwendig. Es wird 
zeitnah die Möglichkeit geben, Anmelde-
formulare online auszudrucken bzw. wer-
den auch auf den jeweiligen Gemeinde-
ämtern Anmeldeformulare erhältlich sein 
(Formulare sind  gerade noch in Bearbei-
tung). Diese können dann ausgefüllt auf 
den Gemeindeämtern abgegeben wer-
den. Ist man Mitglied, können Fahrten 
zu Gesundheitseinrichtungen außerhalb 
der Inregion gebucht werden - von Mon-
tag bis Freitag, 07:30 – 19:30 Uhr. Die 
Buchung der Fahrten erfolgt telefonisch 
oder online, über die Buchungsplattform 
„Emilio“. Fahrten können frühestens 2 
Wochen  bzw. spätestens 2 Stunden vor 
Fahrtantritt gebucht werden.

Was kostet die Nutzung und wie wird 
abgerechnet?
Der Mitgliedsbeitrag beträgt 25,- Euro 
pro Jahr für Erwachsene und 15,- Euro 
pro Jahr für Kinder von 6 bis 15 Jahren. 
Kinder unter 6 Jahre fahren gratis. Pro 
Fahrtstrecke ist dann noch eine güns-
tige Pauschale zu entrichten, die sich 

nach den gefahrenen Kilometern richtet. 
Die genauen Fahrtkosten werden noch 
bekannt gegeben. Die weitest mögliche 
Fahrtstrecke beträgt jedenfalls 35 km in 
eine Richtung. Die gesammelten Fahr-
tenkosten werden dann monatlich direkt 
per Einzugsermächtigung überwiesen. 
Alternativ gibt es die Möglichkeit, sich ei-
nen gewissen Betrag auf das EMIL-Konto 
zu laden und die Fahrten so zu bezahlen. 

Wer kann den Gesundheits-EMIL nut-
zen?
Prinzipiell können alle Bürger:innen mit 
Haupt- oder Nebenwohnsitz in der Inregi-
on den Gesundheits-EMIL nutzen. Wich-
tig zu beachten: Der Gesundheits-EMIL 
ist kein Dienst zur Krankenbeförderung 
oder gar ein Rettungsdienst! Personen, 
die das Service nutzen, sollten in der 
Lage sein (mit geringer Hilfestellung) 
selbstständig in das Auto ein- und aus-
zusteigen. Außerdem haben sie am Ziel 
ihrer Fahrt selbst zurechtzukommen – 
die ehrenamtlichen Fahrer:innen sind nur 
für den Transport zuständig. Sollten Per-
sonen die Begleitung einer persönlichen 
Betreuungsperson in Anspruch nehmen, 
kann diese kostenlos mitfahren. Ein Hilfs-

mittel wie z.B. ein Rollator kann natürlich 
auch mitgenommen werden.

Wann startet der Gesundheits-EMIL?
Der genaue Starttermin ist noch nicht 
fixiert, wird aber sehr voraussichtlich 
Anfang Mai 2026 sein. Dies hängt noch 
von organisatorischen Begebenheiten ab 
(Lieferung Auto und bedrucken lassen, 
Einschulung Fahrer:innen, …).

Kann ich mich ehrenamtlich als Fah-
rer:in beteiligen?
Ja, interessierte sind herzlich willkom-
men! Es wird kein eigener PKW benötigt, 
denn die Anschaffung eines neuen Sko-
da Elroq wurde in Kooperation der vier 
Inregionsgemeinden bereits in die Wege 
geleitet. Außerdem können die Dienste, 
je nach freier Zeit, bequem und einfach 
über die Buchungsplattform selbst ein-
getragen werden. Natürlich gibt es hier-
für zuvor eine genaue Einschulung. 

Weitere Infos:  
Manuel Haydn-Wurm

0660/1555174
community-nursing@wieselburg.at

InRegion: Fahrtendienst startet im Mai

Gesundheits-EMIL

Gesundheits-Fahrtendienst startet im Mai 2026: Die Bürgermeisterin Lisbeth Kern (Petzen-

kirchen, links), und die Bürgermeister Walter Wieseneder (Bergland, 2.v.l.), Community Nurse 

Manuel Haydn-Wurm (3.v.l.) sowie die Bürgermeister Franz Rafetzeder (Wieselburg-Land, 3.v.r.), 

Josef Leitner (Wieselburg, 2.v.r.) und Gemeinderat Reinhard Stürzl (Wieselburg, rechts) sind von 

der Idee des Gesundheits-EMILs begeistert.



Swimmingpoolbefüllung über hauseigene Wasserleitung

Hydranten
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Eine Wasserentnahme aus Hy-
dranten durch Privatpersonen 
ist nicht zulässig.

Immer mehr Menschen nutzen die Freude 
am Pool im eigenen Garten. Mit der stei-
genden Anzahl privater Schwimmbäder 
sind die Befüllungen von Pools jeglicher 
Größe im Frühjahr eine zunehmende 
Herausforderung für die Trinkwasserver-
sorgung. Eine Wasserentnahme aus Hy-
dranten durch Privatpersonen ist nicht 
zulässig, es besteht die Gefahr eines 
Druckabfalls im Wasserleitungsnetz und 
kann somit die Trinkwasserversorgung 
gefährden. Hinzu kommen Wasserver-
luste, die durch einen nicht ordnungsge-
mäß geschlossenen Hydrant entstehen. 
Unsachgemäßes Hantieren am Hydrant 
verursacht auch eine Sachbeschädi-

gung. Ein Hantieren am Wasserschieber 
als auch Hydrant ist zu unterlassen, dies 
steht ausschließlich im Aufgabenbereich 
des Wassermeisters und der Feuerwehr. 
Die Gemeinde Wieselburg-Land arbeitet 
mit einer Überwachungsanlage, wo Spit-
zen einer Wasserentnahme ersichtlich 
sind. 
Eine Schwimmbadbefüllung ist nur mehr 
über die eigene Hauswasserleitung zu-
lässig. Sollten Sie über einen öffentlichen 
Wasseranschluss ans Wassernetz ver-
fügen, ist es zugleich die günstigste und 
netzschonendste Variante, Ihren Pool 
mit dem Gartenschlauch z.B. über Nacht 
langsam zu füllen. 
Hydranten sind Teile der zentralen Lösch-
wasserversorgung. Sie ermöglichen der 
Feuerwehr die Wasserentnahme aus 
dem öffentlichen Wasserleitungsnetz. 

Seit Februar 2026 hat die Firma 
Harald Plank ein in der Region 
bestens bekanntes Unterneh-
men aus Bodensdorf den Be-
trieb des Taxiangebotes über-
nommen.

Die Eckdaten des InRegion-Taxis bleiben 
unverändert, einzig bei den Betriebszei-
ten kommt es zu Anpassungen.

Kosten
•	EUR 2,00 pro Fahrt 
•	Kinder unter 6 Jahren in Begleitung kos-
tenlos

•	Sondertarif zum Bahnhof Ybbs-Kem-
melbach um EUR 4,00

Betriebszeiten
Montag bis Freitag: 8.30 bis 11.00 und 
14.00 bis 17.00 Uhr 
In den Sommerferien wird der Betrieb auf 
drei Werktage pro Woche reduziert.

Gebiet
Die Gemeindegebiete von Wieselburg-
Land und Wieselburg Stadt, Petzenkir-
chen und Bergland werden angefahren. 
Als Sonderziel gibt es den Bahnhof Ybbs-
Kemmelbach.

Und so funktioniert’s:
•	Fahrtwunsch mit Abholadresse und 

Zieladresse unter der Nummer 0664/ 
324 0916 mindestens eine Stunde vor 
der gewünschten Abfahrtszeit anmel-
den. Je früher die Anmeldung erfolgt, 
umso leichter können die gewünschten 
Abfahrtszeiten eingehalten werden.

•	Anzahl der zu transportierenden Perso-
nen angeben

•	Vor der Haustür warten
•	Lenker/-in das Fahrtziel nennen 
•	Direkt im Taxi den Fahrpreis entrichten  
•	Am Zielort aussteigen
•	Rückfahrt direkt im Taxi anmelden

Neuer Vertragspartner für den Betrieb des 
Fahrtenangebotes

InRegion-TAXI 

Harald Plank (Mitte) ist seit Februar neuer Vertragspartner für das InRegion-Taxi. Bürgermeister 

Franz Rafetzeder Gemeinde Wieselburg-Land (links), Vizebürgermeister Josef Nestinger Markt-

gemeinde Petzenkirchen, Bürgermeister Josef Leitner Stadtgemeinde Wieselburg (2.v.r.) und 

Bürgermeister Walter Wieseneder Gemeinde Bergland begrüßen die Kooperation.
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Am 24. April 2026 verwandeln sich Wie-
selburg, Wieselburg-Land, Petzenkirchen 
und Ybbs Persenbeug erneut in lebendi-
ge Forschungsstandorte. Zwischen 17 
und 23 Uhr lädt die Lange Nacht der For-
schung dazu ein, aktuelle wissenschaft-
liche Entwicklungen zu entdecken, selbst 
zu experimentieren und mit Expert:innen  
ins Gespräch zu kommen. Das TFZ Wie-
selburg-Land, das Bundesamt für Was-
serwirtschaft, Josephinum Research 
- HBLFA Francisco Josephinum, die FH 
Wiener Neustadt Campus Wieselburg 
und das Kraftwerk Ybbs-Persenbeug öff-
nen mit zahlreichen Gastausstellern Ihre 
Türen – bei freiem Eintritt!

Im TFZ Wieselburg-Land wird Forschung 
lebendig: Das Kompetenzzentrum BEST, 
das Futtermittellabor Rosenau der Land-
wirtschaftskammer NÖ, das Kurioseum 

Purgstall, die HLUW Yspertal sowie die 
Kreislaufregion Melk‑Scheibbs präsen-
tieren spannende Einblicke in ihre Arbeit 
und laden Besucher:innen zum Mitma-
chen ein. Im Green Carbon Lab von BEST 
können nachhaltige Technologien zur 
Reststoffnutzung erforscht werden. Dort 
wird gezeigt, wie mithilfe von Pyrolyse 
ungenutzte Reststoffe in grünen Kohlen-
stoff umgewandelt werden.
Das Futtermittellabor Rosenau veran-
schaulicht mit einer speziellen Kuh- und 
Pferdebrille, wie Tiere ihre Umgebung 
wahrnehmen. Aufgrund ihres großen 
Sichtfelds und ihrer hohen Bewegungs-
wahrnehmung, aber unscharfen Sicht 
und langsameren Anpassung an Licht-
wechsel erschrecken sie manchmal oder 
bleiben unvermittelt stehen. Durch die 
VR-Brille wird diese besondere Wahrneh-
mungswelt für Menschen direkt erlebbar.

Am ecoplus Technopol Wieselburg: Mitmachen, Staunen, Entdecken

Im TFZ Wieselburg-Land 
ist Forschung lebendig

Forschung und Innovation in Ihrer Nähe

Wissenschaft ist nichts, was nur im Labor 

passiert, sondern sie ist überall in unserem 

Alltag zu finden.

beide Fotos: © Schafranek Foto Film
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Grundsätzlich geht der Konflikt mit dem Biber fast immer um Flächen. Dort wo 
wenig Platz ist, sind die Konflikte größer. Kleinere Landwirte etwa schmerzen 
überflutete Felder mehr als größere. In Bezug auf Hochwasser ist der Biber 
beides: Schutz und Belastung.

Biberdämme und Überschwemmungen
Durch den Bau von Dämmen staut der 
Biber Wasser auf, was in Siedlungsnähe 
oder landwirtschaftlich genutzten Flä-
chen zu Überschwemmungen führen 
kann. 
Lösung: 
Dammabsenkungen oder -entfernun-
gen: Diese Maßnahmen sind unter be-
stimmten Bedingungen möglich, und 
sind behördlich zu genehmigen. Dabei 
ist  darauf zu achten, dass die Maßnah-
me langfristig wirksam ist und nicht zu 
einem erneuten Dammbau an derselben 
Stelle führt.
Regelmäßige Kontrollen: Frühzeitige 
Kontrollen bekannter Biberreviere helfen, 
problematische Dammstandorte recht-
zeitig zu identifizieren und geeignete 
Maßnahmen zu ergreifen, bevor größere 
Schäden entstehen. 

Schäden an landwirtschaftlichen Flä-
chen
Biber nutzen auch landwirtschaftliche 
Flächen als Nahrungsquelle und können 
durch Fraß an Feldfrüchten und das Gra-
ben von Gängen Schäden verursachen.
Lösung:
Einsatz von Elektrozäunen: Nieder-
spannungszäune können um gefährdete 
Felder gezogen werden, um Biber fernzu-
halten.
Angepasste Landnutzung: Ufernahe Flä-
chen sollten extensiver genutzt und weni-
ger empfindliche Kulturen in gefährdeten 
Bereichen angelegt werden.

Ihre Kontaktstelle: 
Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung 
Naturschutz, Tel. 02742/9005-15237, In-
ternet: www.noe.gv.at/noe/Naturschutz/
Wildtier-Biber.html

Biber sind wertvolle Ökosystem-Ingenieure, doch ihr Verhalten kann 
zu Herausforderungen führen.

Biber: Konflikte und Lösungen

WOHIN MIT BENUTZTEN GASSISACKERL?

Gassisackerl ordnungsgemäß entsorgen
Das Gassisackerl ist dazu gedacht, die Notdurft seines Vierbeiners auf hygi-
enischen Wege zu entfernen. Und obwohl die Benutzung des Gassisackerls 
zu funktionieren scheint, scheitert es leider oft an der ordnungsgemäßen 
Entsorgung. 

Bei schönem Wetter spazieren zu gehen, erfreut nicht nur den 
Menschen sondern auch unsere vierbeinigen Freunde. Zu Lei-
den vieler Grundstückbesitzer:innen wird jedoch der eine oder 
andere Vorgarten bzw. die Wiese leider oft als Gassisackerl-
Deponie gesehen. Um Gärten und Wiesen Gassisackerl-frei 
zu halten, wird gewünscht, das Gassisackerl seines Hundes 
den Spaziergang mit sich zu tragen und dann in einem eigens 
dafür geeigneten Hundekotsackerl-Mistkübel oder wenn man 
wieder zuhause angekommen ist, das Sackerl in der eigenen 
Restmülltonne zu entsorgen. 
Somit bleibt unsere Gemeinde rein. Danke, im Sinne für ein 
gutes Miteinander! Und ein herzliches Dankeschön an alle, 
die diese Maßnahmen bereits durchführen.

Den Hundekot zu entfernen und ordnungsgemäß zu entsorgen, gehört 
zur Hundehaltung einfach dazu. Bewährt haben sich die Hundekot-
sackerl - entsorgen Sie das Sackerl mit dem Hundekot dann in einen 
Mistkübel oder in der Restmülltonne.
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Mobilität mit öffentlichen Verkehrsmitteln scheitert leider oft am zu komplizier-
ten Ticketkauf, besonders wenn Sie die ÖfÏs selten oder spontan nutzen. Eine 
Möglichkeit, das zu vereinfachen, bietet die App „Ciao“ (Check in and out) für Ihr 
Smart-Phone, die vom Verkehrsverbund Ostregion (VOR) entwickelt wurde.

Einmal heruntergeladen, registriert und 
mit einem Zahlungsmittel hinterlegt, funk-
tioniert der Ticketkauf mittels „CheckIn 
und CheckOut“: Sie checken ein, wenn sie 
das Verkehrsmittel betreten und checken 
aus, wenn sie es wieder verlassen. Die App 
erkennt mittels GPS (in der U-Bahn zusätz-
lich mittels Bluetooth) Ihre Fahrtstrecke. 
Ein Ticketkauf vorab ist nicht nötig. Wenn 
Sie mehrere Wege an einem Tag zurück-
legen, berechnet die App automatisch das 
für Sie günstigste Ticket (z.B. eine Tages-
karte statt mehreren Einzelkarten). 

Die Vorteile von ciao auf einen Blick 
•	Ciao funktioniert in allen öffentlichen 

Verkehrsmitteln in NÖ, Wien und Bur-
genland, in denen der VOR-Verbundtarif 
gilt (außer Anrufsammeltaxi). Auch für 
die private WESTbahn innerhalb dieser 
Region!

•	Kein Ticketkauf am Schalter oder Auto-
maten vorab nötig – einfach per App 
zum Fahrtantritt einchecken und los-
fahren. Spontanen Fahrten steht nichts 
mehr im Weg.

•	Einfache und intuitive Bedienung – mit 
einem Klick bei Fahrtbeginn einchecken, 
mit einem Klick bei Fahrtende ausche-
cken, den Rest erledigt ciao automa-
tisch.

•	Immer mit dem richtigen Verbundtarif 

unterwegs: Mit ciao werden Einzelfahr-
ten automatisch zu Tageskarten zusam-
mengefasst. Sie fahren immer mit dem 
günstigsten Ticket.

•	Stets alle Kosten im Blick – die ciao App 
stellt alle Kosten übersichtlich dar - volle 
Transparenz und Kostenkontrolle.

•	Integration bestehender Zeitkarten: Ha-
ben Sie bereits eine Zeitkarte (z.B. ein 
7-Tage-, 31-Tage-, Jahres- oder Semes-
terticket)? Fügen Sie diese einfach in der 
App hinzu – ciao berücksichtigt sie bei 
der Preisberechnung.

•	Gemeinsam fahren mit der Gruppen-
funktion – mit ciao können bis zu 12 
Fahrgäste und auch Hunde mitgenom-
men werden. 

•	Bei Kontrollen zeigen Sie einfach das in 
der App angezeigte ciao-Ticket vor.

Ihr Mobilitätsbeauftragter 
GfGR Markus Scharner

Einfache Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel: „Ciao“ macht‘s möglich!

Mobilitäts-Tipp



Kein Häckseln vor Ort, Abtransport des Materials durch die Firma Seiringer Um-
weltservice GmbH mit Kran-LKW. Anmeldungen zur Strauch- und Grünschnittab-
holung werden am Gemeindeamt gerne entgegen genommen.

Folgendes ist zu beachten:
Der Strauch- und Grünschnitt ist an der 
Grundstücksgrenze und an einer mit einem 
LKW-befahrbaren Straße zu lagern. Das 
Material keinesfalls unter Oberleitungen, 
Bäumen, Balkon und ähnlichen Objekten 
bereit legen. Die Reichweite des Kranarms 
beträgt 8m.
Für etwaige Beschädigungen am Lager-
platz (Klinkerziegel, Waschbetonplatten, ...) 
kann keine Haftung übernommen werden. 
Es wird nur sortenreiner Baum- und 
Strauchschnitt abtransportiert. Material 
in Kunststoffsäcken oder gebündelt mit 
Schnüren wird nicht entsorgt.

Weitere Informationen und Anmeldung 
am Gemeindeamt unter Tel. 52269.

Dienstag, 7. April 2026

Strauch- und Grün-
schnittabholung

Strauch- und Grünschnittabholung: Bequemes 

und kostengünstiges Angebot im Frühjahr

UmweltUmwelt 1501|2026

KOSTENGÜNSTIGES ANGEBOT

Tarife 2026

Bis 10 Minuten kostenlos

Jede weitere fünf Minuten: 
Euro 10,- inkl. 10 % MwSt. 

Die Ladezeit wird ab Beginn - An-
kunft des LKWs - bis Ende - Abfahrt 
des LKWs - gerechnet.

STRASSENVERKEHRSORDNUNG: VERKEHRSSICHERHEIT

Bäume neben der Straße
Bäume sind aus unserer Gemeinde nicht wegzudenken. Sie stellen eine ganz 
wichtige Wohlfühlwirkung dar, sie sind unser Grün. Sie verbessern Lebensquali-
tät, indem sie Schatten spenden, Sauerstoff produzieren. Sie binden Staub und 
erfreuen uns. Als Straßenbaum, an Parkplätzen, in öffentlichen und privaten 
Grünflächen sind sie außerordentlich wichtig.

Oft aber beeinträchtigt ihr Wuchs die 
Verkehrssicherheit, insbesondere dann, 
wenn Äste die freie Sicht über den Stra-
ßenverlauf oder auf die Einrichtungen 
zur Regelung und Sicherung des Ver-
kehrs oder die Benützbarkeit der Straße 
einschränken. Daher sind nachfolgende 
Maße zu beachten: Im Straßenbereich 
und an Parkplätzen schreibt die Straß-
venverkehrsordnung ein Lichtraum-
profil oberhalb der Straße in der Höhe 
von 4,50 m und über Fußgeher- und 
Radfahrwegen einen Luftraum von 

2,20 m vor, der frei zu bleiben hat.
Wenn Bäume und Hecken seitlich der 
Fahrbahn den Fußgängerverkehr auf Geh-
steigen oder Straßenbanketten behindern 
und nicht mindestens 60 cm von der Fahr-
bahn entfernt sind, sind auch diese zu-
rückzuschneiden bzw. zu entfernen. Der/
Die EigentümerIn eines Baumes, dessen 
Ast in Höhe von 3 m in das Lichtraumpro-
fil der Fahrbahn hineinragt, hat daher im 
Rahmen der Verkehrssicherungspflicht für 
die Entfernung des Astes zu sorgen. Tut er 
dies nicht, so begeht er eine Verwaltungs-

übertretung und wird die Maßnahme 
von der Bezirksverwaltungsbehörde 
bescheidmäßig vorgeschrieben und auf 
seine Kosten durch ein Ersatzunterneh-
men durchgeführt.
Da ein Zurückschneiden bzw. „Kappen“ 
meist für den Baum sehr schlecht ist, 
sollte man schon bei der Auswahl die 
Breite und Höhe des ausgewachsenen 
Baumes berücksichtigen und darauf ach-
ten, dass der neue Baum für den Stand-
ort geeignet ist.



SicherheitSicherheit16 01|2026

Die Maschen der Betrüger sind vielseitig. Betrüger gehen zumeist sehr rafÏniert 
vor. Derzeit versuchen Kriminelle wieder vermehrt, mit dem sogenannten „Medi-
zintrick“ gutgläubige Mitbürger:innen um ihr Erspartes zu bringen. 

Zu diesem Zweck kontaktieren sie ihre 
Opfer via Telefon und geben sich als Ärz-
te bzw. Mitarbeiter diverser Kliniken aus. 
Den Opfern wird anschließend, entgegen 
den Tatsachen mitgeteilt, dass sich ein 
naher Familienangehöriger in einem 
Krankenhaus befindet und eine tödliche 
Krankheit diagnostiziert worden sei. 

Zur weiteren Behandlung und um den 
Tod des Angehörigen zu verhindern, sei 
ein sehr teures Medikament erforderlich. 
Die Bezahlung des Medikaments müsse 

nun schnellstmöglich erfolgen und soll 
an einen Kurier der Klinik übergeben wer-
den.

In den letzten Wochen wurde eine große 
Anzahl von derartigen Betrugsversuchen 
festgestellt. Die Polizei ersucht, auf sol-
che Kontaktversuche nicht einzugehen, 
diese sofort abzubrechen und der Polizei 
zu melden. Grundsätzlich gilt, unbekann-
ten Personen ein gesundes Misstrauen 
entgegenzubringen und die entsprechen-
den Forderungen keinesfalls zu erfüllen. 

Wie können Sie sich schützen?
•	Lassen Sie sich von dieser Form des 

Schockanrufes nicht aus der Ruhe brin-
gen und kontaktieren Sie den betreffen-
den Angehörigen.

•	Eine Klinik würde niemals einen Kurier 
beauftragen, Bargeld bei Ihnen abzuho-
len.

•	Lassen Sie sich auf keine Diskussionen 
ein und machen Sie Ihrem Gegenüber 
entschieden klar, dass Sie auf keine der 
Forderungen/Angebote eingehen.

•	Legen Sie umgehend auf, wählen Sie 
den Notruf 133 und verständigen Sie die 
richtige Polizei.

Wir wollen, dass Sie sicher leben. Ihre Polizei.

Gemeinsam Sicher!

Achtung Medizintrick

Kriminelle versuchen derzeit wieder vermehrt, mit dem sogenannten „Polizei-
trick“ gutgläubige Mitbürger:innen um ihr Erspartes zu bringen. 

Zu diesem Zweck kontaktieren sie ihre 
Opfer via Telefon, oftmals mit einer ge-
fälschten Nummer der Polizei (059133), 
und geben sich als Polizisten aus. In den 
letzten Wochen wurde eine große Anzahl 
von derartigen Betrugsversuchen festge-
stellt. 

Die Täter sprechen sehr oft hochdeutsch 
und geben an, dass ein naher Angehöri-
ger einen Verkehrsunfall verursacht habe.
Die aufgrund dessen drohende Haftstrafe 
könne nur durch Bezahlung einer sehr ho-
hen Geldsumme verhindert werden.
Die Polizei ersucht daher, auf solche Kon-
taktversuche nicht einzugehen, diese so-
fort abzubrechen und der Polizei zu mel-
den. Grundsätzlich gilt es, unbekannten 
Personen ein gesundes Misstrauen ent-
gegenzubringen und die entsprechenden 
Forderungen keinesfalls zu erfüllen. 

Wie können Sie sich schützen?
•	Lassen Sie sich von der möglicherweise 

am Display ihres Telefons aufscheinen-
den Nummer der Polizei nicht verunsi-
chern.

•	Ein derartiges Angebot, sich von einer 
Haftstrafe “freizukaufen“, würde die 
richtige Polizei niemals machen.

•	Lassen Sie sich auf keine Diskussionen 
ein und machen Sie Ihrem Gegenüber 
entschieden klar, dass Sie auf keine der 
Forderungen/Angebote eingehen.

•	Legen Sie umgehend auf, wählen Sie 
den Notruf 133 und verständigen Sie die 
richtige Polizei.

Landeskriminalamt Niederösterreich -
Kriminalprävention

Tel. 059 133 30 - 3333, 
Mail: lpk-n-lka-praevention@polizei.gv.at

Wir wollen, dass Sie sicher leben. Ihre Polizei.

Polizeitrick
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Sabrina Loisl tritt die Nachfol-
ge von Sonja Stöckel an. Mit 
großer Freude und viel Enga-
gement nimmt sie als neue 
Leiterin des Tagesbetreuungs-
zentrums Wieselburg diese 
Herausforderung in Angriff.

Das Tagesbetreuungszentrum weiter-
entwickeln und bestmögliche Betreuung 
sowie optimale Kommunikation mit 
pflegenden Angehörigen anbieten, das 
ist ihr Fokus. Bei derzeit 26 Tagesgästen 
werden unterschiedlichste Aktivitäten 
angeboten: Unter dem Motto „Jung und 
Alt begegnen sich“ besuchen Kinder-
gartenkinder die Tagesgäste, um bei 
gemeinsamen Singen, Basteln, Kochen, 
Backen oder Spielen die sozialen Kom-
petenzen der unterschiedlichsten Gene-
rationen zu fördern. So werden Kontakte 
geknüpft und Brücken zwischen den 
Altersgruppen gebaut und gegenseitiges 
Verständnis gefördert. „Wie ein Zuhause“ 
ist die Tagesbetreuungsstätte als ein 
Ort, an dem Nähe, Wertschätzung und 
Menschlichkeit spürbar sind.

NEWS im Tagesbetreuungszentrum Wieselburg

Neue Leitung für Tagesgäste

Die Bürgermeister der Gemeinde Wieselburg-

Land, Mag. Franz Rafetzeder (links) und der 

Stadtgemeinde Wieselburg, Dr. Josef Leitner, 

sowie Vizebürgermeisterin der Stadtgemeinde 

Sabine Rottenschlager begrüßen die neue 

Tagesbetreuungsleiterin Sabrina Loisl (2.v.r.), 

die seit Anbeginn des Tagesbetreuungszent-

rums dabei ist und mit vollem Engagement die 

Verantwortung übernimmt, um neue Impulse 

zu setzen. Im Miteinander sorgt das Betreu-

ungsteam mit Karin Damböck (links), Petra 

König (2.v.l.) und Regina Spandl (rechts) für 

eine bestmögliche Begleitung der Senior:innen 

(nicht am Foto: Kathrin Oberforster).

FAKTEN

Infobox
Adresse
Getreidestraße 4/2
3250 Wieselburg
Öffnungszeiten
Mo bis Fr, jeweils von 8 bis 16 Uhr
Kontakt
Sabrina Loisl, Tel. 0660/155 51 78, 
tagesbetreuungszentrum@wiesel-
burg.at

© Stadtgemeinde Wieselburg

© Stadtgemeinde Wieselburg

Gäste des Tagesbetreuungszentrums mit Kindergartenkinder sowie 

Kindergartenleiterin Patricia Stürzl (stehend 2.v.r.), Kinderbetreuerin 

Kathrin Neuhauser (stehend r.), Tagesbetreuungsleiterin Sabrina Loisl 

(stehend 2.v.l) und TBZ-Betreuerin Kathrin Oberforster (stehend l.).
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EHESCHLIESSUNG

Manuela (geborene Buchberger) 
und Günther Schrenk, Mühling-
Sonnenweg

Herzliche Gratulation!

Eheschließung

HERZLICHE GRATULATION

Geburten
Matilda Veronika Gangel,
   Weinzierl-Haydnweg
Fabio Hölzl,
   Mühling-Lindengasse
Philipp Reiter,
   Schadendorf
Valentin Michael Heilingbrunner,
   Moos
Carolina Redl,
   Mühling-Ahorngasse
Fabio Teufl,
   Gumprechtsfelden
Theresa Boeger,
   Marbach

Der Himmel strahlt, 
es ist eine Wonne,

nun habt Ihr Eure eigene kleine 
Sonne.

Beweg dich besser

Funktionelles 

Training
Beginn: Montag, 13. April 2026 
und folglich jeden Montag bis  
29. Juni 2026, jeweils von 18:45 
bis 19:45 Uhr; Dauer 10 Einheiten; 
Wo: Sporthalle in Bodensdorf/
Haag; 
Leitung: Carmen Hofmann 

Für mehr Kraft und Koordination im täg-
lichen Leben: 
•	Bei diesem Ganzkörpertraining werden 

durch komplexe, alltagsnahe Bewe-
gungsabläufe mehrere Muskelgruppen 
gleichzeitig beansprucht. Dadurch trai-
niert man Kraft, Ausdauer, Beweglich-
keit und Koordination und verbessert so 
die allgemeine Leistungsfähigkeit.

•	Möchten Sie nach einer Verletzung wie-
der fit werden, wollen Sie ihre Sportleis-
tung verbessern oder einfach nur ihre 
Alltagsfitness steigern? Dann sind Sie 
beim „Funktionellen Training“ richtig. 

•	Einfach vorbeikommen und kostenlos 
schnuppern! 

Die Gemeinde Wieselburg-Land freut 
sich auf viele sportlich Interessierte. 

Kosten: Euro 60,00 für Sportunion-
Mitglieder; Euro 70,00 für Nicht-Sport-
union-Mitglieder; Es ist auch möglich, 
nur einzelne Stunden zu besuchen (Euro 
6,00 für Sportunion-Mitglieder; Euro 7,00 
für Nicht-Sportunion-Mitglieder); Anmel-
dung direkt bei Carmen Hofmann unter 
Tel. 07416/555 77

© Carmen Hofmann

ANKÜNDIGUNG FÜR DIE KATASTRALGEMEINDE WEINZIERL

Feuerpolizeiliche Beschau 2026
Die Durchführung der feuerpolizeilichen Beschau ist durch das NÖ 
Feuerwehrgesetz geregelt, und wird durch den Rauchfangkehrer-
meister durchgeführt. 
Die Feuerbeschau wird in Ein- und Zweifamilienhäusern nur vom 
Rauchfangkehrermeister, in Betrieben und Landwirtschaften zusätz-
lich unter Beiziehung eines Vertreters der Feuerwehr und sonstiger 
erforderlicher Sachverständigen durchgeführt. Dabei werden alle 
Objekte Ihrer Liegenschaft sowie alle Räume in den Baulichkeiten 
beschaut. Die Feuerbeschau dient der Sicherheit der Menschen und 
dem Schutz Ihres Gebäudes.

Im heurigen Jahr 2026 wird die Feuerbeschau in der KG Weinzierl 
durchgeführt. Die genauen Termine werden schriftlich an die Liegen-
schaftseigentümer:innen bekannt gegeben.



Jubiläumstage im Juni

10 Jahre Apotheke
Die Apotheke in Wieselburg 
unter der Leitung von Mag. 
pharm. Petra Kronsteiner feiert 
ihr zehnjähriges Jubiläum. 

Freuen Sie sich auf 10 Jubiläumstage von 
10. bis 20. Juni 2026! Während der Jubi-
läumstage erwarten Sie zahlreiche High-
lights:
– -10% Jubiläumsaktionen
– Verkostungen und Produktproben
– viele weitere Überraschungen

Mega Gewinnspiel: Ein besonderes Extra 
gibt es für alle Kund:innen. Jede Rech-

nung ist ein Gewinnlos!
Im Rahmen eines großen Jubiläums-Ge-
winnspiels werden 10 Gewinner:innen ge-
zogen, die sich über schöne Preise freuen 
dürfen. Beim Tag der offenen Tür am 17. 
Juni 2026 kann man einen Blick hinter die 
Kulissen der Apotheke werfen. Kommen 
Sie vorbei, das gesamte Apotheken-Team 
mit Mag. Petra Kronsteiner freut sich auf 
Ihren Besuch!

GewerbeGewerbe 1901|2026

Mag. Petra Kronsteiner

Inhaberin der Apotheke in Wieselburg

AUSZAHLUNG

Jagdpachtauszahlung 2026
Genossenschaftsjagden Gumprechtsfelden, Marbach, Mühling, Schadendorf, Wechling und Weinzierl
Der Jagdpacht kann bis einschließlich 1. August 2026 täglich während der Amtsstunden am Gemeindeamt abgeholt wer-
den. Eine Überweisung des Jagdpachtes ab einer Höhe von Euro 15,- bei Bekanntgabe der Bankverbindung ist möglich. Nach 
Ablauf der Abholungsfrist werden die verbliebenen Restbeträge dem vom Jagdausschuss beschlossenen Verwendungs-
zweck zugeführt.

VERABSCHIEDUNG LISBETH KERN

In den wohlverdienten Ruhestand ging die 
längstdienende Bürgermeisterin und sie 
legte auch die Funktionen in der InRegion 
zurück: Alles Gute an Lisbeth Kern wünschen 
(v.l.) Amtsleiter Franz Riesenhuber, Amtsleiter 
Manfred Hackl, Bürgermeister Franz Rafetze-
der - Wieselburg-Land, Vizebürgermeister Jo-
sef Nestinger - Petzenkirchen, Bürgermeister 
Josef Leitner - Wieselburg, Stadtamtsdirektor 
Franz Willatschek, Bürgermeister Walter 
Wieseneder - Bergland, Amtsleiter Gerhard 
Groiß und Clemens Griessenberger, Dorf- und 
Stadterneuerung.



... wer fliegt und flattert da bei uns im Garten? Prozessorientiertes Arbeiten im 
Kindergarten stellt den individuellen Lernweg, die Entwicklung und die aktuellen 
Interessen der Kinder in den Mittelpunkt. Die Pädagoginnen agieren als Beglei-
ter, die Lernprozesse durch Beobachtung und Dokumentation unterstützen.

Ein Vogelnest im großen Ahornbaum 
weckte das Interesse der Kinder und war 
Anlass für Gespräche am Jausentisch: 
„Wer wohnt dort?“, „Wie haben die Vögel 
das gebaut?“, „Sind da schon Eier drin?“, 
„Was fressen die Vögel eigentlich im Win-
ter?“
Gemeinsam blättern Kinder und Pädago-
ginnen in Sachbilderbüchern und Vogel-

bestimmungsbüchern und gingen der 
Sache auf den Grund. Beim Beobachten 
durchs Fenster entdeckten die Kinder 
VIELE UNTERSCHIEDLICHE Vogelarten, 
die den Garten immer wieder besuchten. 
Spontan startete eine „Vogelzählung“.

DOCH etwas fehlte: ein VOGELHAUS!
Zur Freude aller bekamen die Kinder 

überraschend ein tolles, großes Vogel-
haus geschenkt, das vorerst im Windfang 
aufgestellt wurde, um die Familien raten 
zu lassen, wer da wohl einziehen könnte.
SCHNELL war klar – es ist ein VOGEL-
HAUS! Danach kam es prompt an seinen 
Bestimmungsort im Garten – für alle gut 
sichtbar! Es dauerte nicht lange, da ka-
men schon die ersten Besucher!

Damit Vögel auch bei uns im Garten 
einziehen können, bekommen sie noch 
selbstgebaute Nistkästen. 
ES BLEIBT SPANNEND!

Kinder gestalten ihre Lernprozesse aktiv mit

Alle Vögel sind
schon da, ...

KindergartenKindergarten20 01|2026

Faszination Vogelwelt: Die Kindergartenkinder sind begeistert von den Wintervögeln. Spielerisch  

lernen sie die Tiere mit dem Spiel „Welche Vögel kommen am meisten bei uns vor?“ kennen, drü-

cken Händestempel ins Fenster und malen daraus lustige Flattertiere. Sie beobachten hungrige 

Piepmätze beim Futterhäuschen und malen bunte gefiederte Freunde und kreative Nistkästen.
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Im Multifunktionsraum des Kindergartens Mühling ist die sogenannte Maloase 
integriert - als eines der möglichen Bildungsangebote für kreatives Gestalten. 
Dort malen die Kinder im Stehen an der Wand auf großem Papier mit hochwerti-
gen Pinseln und Farben.
 
Die Maloase ist ein geschützter Raum, in 
dem die Kinder frei und ohne Bewertung 
malen. Im Mittelpunkt steht nicht das Er-
gebnis, sondern der Prozess des Malens 
selbst. Dabei werden Selbstvertrauen, 
Feinmotorik und emotionale Ausgegli-
chenheit gestärkt. Nach dem Konzept 

des Pädagogen Arno Stern malt jedes 
Kind aus sich heraus, in seinem Tempo 
und nach eigenen Impulsen. Es gibt kein 
„richtig“ oder „falsch“. Dadurch entsteht 
ein Raum der Ruhe und Konzentration.
Das Betreuerteam im Kindergarten bietet 
den Kindern von Zeit zu Zeit die Möglich-

keit, den Malort zu besuchen. Ein Er-
wachsener ist mit den Kindern im Raum 
und begleitet das freie „Malspiel“ und er-
möglicht es den Kindern, zwar einer vor-
gegebenen Struktur zu folgen, aber ma-
ximale künstlerische Freiheit zu erleben. 
Da der Andrang für die Maloase stets 
groß ist, bietet das Kindergartenteam an 
mehreren aufeinanderfolgenden Tagen 
dieses kreative Angebot an. Jedes Mal 
kommen die Kinder begeistert und zufrie-
den aus dem Raum zurück.

Der Intuition folgen und frei malen 

Die MALOASE -  
angelehnt an Arno Stern

Die Maloase - ein kreativer Bereich, wo man in Ruhe den Prozess des Malens ausleben kann.

Foto oben: Mit großer Sorgfalt zuerst mit dem 

Pinsel Wasser und anschließend die bunte 

Farbe aufnehmen. Foto oben rechts: Die Höhe 

des Blattes bestimmt jedes Kind selbst und die 

weißen Blätter verwandeln sich in farbenfrohe 

Bilder.

Andere Werke betrachten, aber nicht kommen-

tieren. Die Freude der Kinder ist fühlbar: ein 

Malspiel, wo sie ihrer natürlichen Spur folgen.
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Wir gratulieren 
auf das Herzlichste!

80 JAHRE 

V.l. sitzend): Herbert Steinhauser, Weinzierl-Mitterfeldgas-
se; Maria Lichtenschopf, Ströblitz;

75 JAHRE 

V.l. sitzend: Herma Gützer, Moos; Karl König, Weinzierl-
Fürnbergstraße; Anna Maria Trauner, Berging;

GOLDENE HOCHZEIT

V.l. sitzend: Josef und Anna Beham, Unteretzerstetten;

JUBILAR:INNEN OHNE FOTO 

75 Jahre 
Anton Baumgartner, Brunning;
80 Jahre
Marianne Pfügl, Köchling;
85 Jahre
Waltraud Neuhauser, Haag;

STERBEFÄLLE 

Wir trauern um

Karl Hauer, Weinzierl-Uferpromenade
Walter Islitzer, Furth
Johann Moser, Brandstetten
Karin Gindl, Schadendorf
Ernst Hiebl, Ströblitz
Elfriede Ginner, Weinzierl-Fürnbergstraße
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Fitness für Senior:innen
Die GESUNDE GEMEINDE Wieselburg-
Land veranstaltet für Senior:innen wieder 
einen Kurs zum Thema „In Bewegung 
bleiben“.

Körperliche Aktivität in Form von Sport 
kann nachweislich helfen, bereits be-
stehende gesundheitliche Probleme zu 
verbessern. Wer dem altersbedingten 

Muskelabbau entgegenwirkt, der tut 
gleichzeitig auch etwas für Standfestig-
keit und allgemeine Beweglichkeit. Sport 
verbessert Ausdauer, Flexibilität, Gleich-
gewicht und Kraft - unabhängig vom Alter. 
Schwerpunkte dieser Bewegungseinheit 
sind Förderung der Beweglichkeit, Koordi-
nation, Körperwahrnehmung, Alltagsmo-
torik und Entspannungsübungen. Freude 
an der Bewegung und Spaß am gemein-
samen Training stehen im Mittelpunkt.

Kursleiterin: Dr. Carmen Hofmann
Wo: Sporthalle in Bodensdorf/Haag
Termin: jeden Donnerstag, jeweils von 
9:15 bis 10:15 Uhr
Kosten: Euro 6,00 pro Vormittag

Einfach „schnuppern“ kommen und sich 
danach fix anmelden. Der Kursbeitrag ist 
direkt bei der Kursleiterin zu bezahlen. 
Wir freuen uns auf viele sportlich Inte-
ressierte und Anmeldungen unter Tel. 
07416/52269

Attraktive Angebote für mehr Wohlbefinden

Unsere „Gesunde 
Gemeinde“

„TUT GUT!“-VORSORGEAKTION

Start Gesundheitsprogramm
Vorsorge Aktiv ist ein Programm zur nachhaltigen 
Lebensstiländerung.  
Ein Expertenteam für Ernährung, Bewegung und mentale 
Gesundheit begleitet 13 Teilnehmer:innen in einer Gruppe 
auf ihrem Weg zu einem gesünderen Lebensstil. Am 9. 
März startete in Wieselburg-Land das Programm.

„TUT GUT!“ FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Bewerbung Vorsorge Junior 
Kurs im Bezirk Scheibbs
Für Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 17 Jahren 
mit Übergewicht ist ein „Tut gut!“-Programm geplant, um 
Schritt für Schritt alltagstaugliche, gesunde Routinen 
aufzubauen. Dabei werden die teilnehmenden Familien 
unterstützt, einen gesünderen Lebensstil zu finden und 
beizubehalten. Qualifizierte Betreuerinnen aus den Be-
reichen Ernährung, Bewegung und mentale Gesundheit 
begleiten die Juniors. Inhalte: Stärkung des Selbstver-
trauens, Spaß und Motivation in der Gruppe, Wissens-
vermittlung „Lebensmittel und Speisen einschätzen 
können“, gemeinsames Kochen und Essen, neue Arten 
der Bewegung ausprobieren, Gewohnheiten verändern.

Infos/Anmeldung: „Vorsorge Aktiv Junior“
Tel. 0676/858 70 34427, vaj@noetutgut.at

GESUNDE GEMEINDE 

„Tut gut“

Runder Tisch
Die Gesunde Gemeinde Wiesel-
burg-Land lädt ein: 

Donnerstag, 16. April 2026
19 Uhr 
Gemeindeamt Wieselburg-Land

zu einem Runden Tisch für 
„Tut gut“-Ideen und Projekte.

Auf zahlreiche Interessierte 
freut sich das

Team der Gesunden Gemeinde
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Ein interessanter Vortrag der 
Gesunden Gemeinde beleuch-
tete am 11. März das komple-
xe Thema, was Einfluss auf 
unser Wohlergehen und unsere 
Gesundheit nimmt.

Unter der Leitung von Oberärztin Dr. Jo-
hanna Sohm drehte sich alles um die Fra-
ge, ob Symptome als Botschaften unse-
res Körpers betrachtet werden können. 
Mit Bewegung starteten die Besucher:in-
nen: Lockerungsübungen wie Balast von 
den Händen und Füßen abschütteln und 
den ganzen Körper in Bewegung bringen. 
Dr. Sohm erläuterte, dass Symptome 
oft ein Ausdruck dafür sind, dass unser 
System nicht im Einklang ist. Symptome 
sind als Botschafter zu verstehen, dabei 
die eigenen Bedürfnisse erkennen und 
leben sowie dem Umfeld diese mitzutei-
len. Mit mehreren praktischen Übungen  
konnten die interessierten Teilnehmer:in-
nen sich in das Thema hineinfühlen. Sie 
ging auch der Frage nach, wie man diese 
Signale interpretieren und wie man das 
Zusammenspiel von Körper, Geist und 
Seele wieder harmonisieren kann, um das 

Wohlbefinden zu steigern. Mit wertvollen 
Denkanstößen darf nun jeder für sich mit 
positiver Ausrichtung weiterarbeiten für 
mehr Wohlbefinden. Zum Abschluss ver-
zauberte Johanna mit ihrer Stimme, ihrer 
Gitarre und ihrem selbst geschriebenen 
Song „Nein sagen können“ die Herzen und 
berührte die Seelen. 

Arbeitskreisleiterin Rosa Wögerer (links), 

gf.GR Günther Lichtenschopf (2.v.r.) und GR 

Barbara Babinger (rechts) bedankten sich 

bei Dr. Sohm für den aufschlussreichen und 

interessanten Vortrag, der das Publikum zur 

ganzheitlichen Selbstreflexion anregte.

INFORMATIONEN 

Fahrt ins Blaue
Freitag, 17. April 2026 
Abfahrt: um 9:30 Uhr vom Parkplatz bei der Sport-
anlage Wieselburg-Land beim Kletterturm.
Geplante Rückkunft: etwa 17 bis 18 Uhr

Das Ziel bleibt bis zum Schluss wieder ein Geheim-
nis. Einsteigen, zurücklehnen mit dem Gefühl „den 
Alltag hinter sich lassen“ und sich einfach überra-
schen lassen.

Kosten: Euro 45,- inkludiert sind Busfahrt, Eintritt, 
dreigängiges Menü plus Getränkepauschale, Be-
triebsbesichtigung mit Verkostung. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Anmeldungen unter Tel. 52269. 

Vortrag über „Symptome ganzheitlich verstehen“

Ganzheitliche 
Selbstreflektion

Die Zuhörer:innen bekamen wertvolle Denkanstöße, wie man Unzufrie-

denheit über „unerklärliche“ Beschwerden in eine bewusstere Auseinan-

dersetzung mit der eigenen Gesundheit verwandeln kann.



Die Sonne scheint, es ist angenehm warm – perfekt, um draußen unterwegs zu 
sein. Skaten, Joggen, Spazieren, Radeln bringt viele von uns in’s Freie. Aber je 
mehr Menschen unterwegs sind, umso höher ist auch das Risiko für Unfälle. 
Damit Sie mit dem Fahrrad möglichst unfallfrei unterwegs sind, hier ein paar 
Tipps zum sicheren Radfahren.

• 	 Fahrrad checken
Bevor Sie sich auf den Weg machen, über-
prüfen Sie das Fahrrad auf etwaige Schä-
den. Stellen Sie sicher, dass Bremsen und 
Reifen in einwandfreiem Zustand sind. Tes-
ten Sie, ob Licht und Glocke funktionieren 
und ob genug Luft in den Reifen ist.

• 	 Helm tragen
Ein Fahrradhelm kann im Falle eines 
Sturzes schwerwiegende Verletzungen 
verhindern. Tragen Sie ihn daher immer, 
egal ob für eine kurze oder lange Strecke. 
Achten Sie darauf, dass der Helm richtig 
sitzt, nicht verrutscht und der Kinnriemen 
genug gespannt ist.

• 	 Sichtbarkeit erhöhen
Knallige Farben machen Sie auch am Tag 
sichtbarer. Reflektierende Kleidung und 
Licht vorne und hinten sind in der Dämme-
rung und Dunkelheit ein Muss, damit Sie 
von anderen Verkehrsteilnehmern besser 
wahrgenommen werden.

• 	 An Kreuzungen besonders aufmerk-
sam sein

Kreuzungen sind oft Unfallschwerpunkte. 
Fahren Sie besonders konzentriert und 
achten Sie auf den Verkehr aus allen Rich-
tungen. Nutzen Sie Handzeichen, um Ihre 
Absichten deutlich zu machen. Angepass-
tes Tempo ist ein Muss.

• 	 Abstand halten
Halten Sie genügend Abstand zu parken-
den Autos, damit Sie nicht von plötzlich 
geöffneten Türen überrascht zu werden. 
Auch beim Überholen von Fußgängern 
oder anderen Fahrradfahrern ist ein siche-
rer Abstand wichtig. Denken Sie daran, Sie 
sind für Fußgänger:innen oder Radfah-
rer:innen unhörbar.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.noezsv.at, NÖ Zivilschutzverband, 
3430 Tulln, Tel. 02272/61 820.

Gute und sichere Fahrt wünscht

Vizebürgermeister Gerhard Eppensteiner 
und Roland Hofbauer

Zivilschutzbeauftragte 
der Gemeinde Wieselburg-Land

Selbstschutz ist der beste Schutz: Sicher durch den Frühling

Tipps zum 
sicheren Radfahren

FÜR IHRE SICHERHEIT

Feuerlöscher-
überprüfung
Die Freiwillige Feuerwehr Wieselburg 
Stadt und Land führt in Zusammen-
arbeit mit der Firma Reinbacher 
am Samstag, 11. April 2026, von 
8 bis 12 Uhr im Feuerwehrhaus, 
Gewerbepark Haag 5 eine Feuer-
löscherüberprüfung durch. Preis 
pro Überprüfung mit Plakette € 
11,-. Für eventuelle Reparaturen oder 
Ersatzteile entstehen Mehrkosten. 
Weiters sind günstige Neugeräte für 
Haushalt, Gewerbe, Landwirtschaft 
und für das Kfz wie Pulverlöscher, 
Schaumlöscher, Co2-Löscher und 
Fettbrandlöscher aber auch Küchen-
löschdecken, Heimrauchmelder und 
Co-Melder zu erwerben. 

© NÖ Zivilschutzverband

ZivilschutzZivilschutz 2501|2026



Für Jugendliche und Senior:innen kann bei der Gemeinde Wieselburg-Land eine 
ermäßigte Tageseintrittskarte für das Wieselburger Volksfest abgeholt werden. 
Das Wieselburger Volksfest mit dem heurigen neuen Highlight einer Gewerbe-
schau findet von 24. bis 28. Juni 2026 statt. Die Gewerbeschau präsentiert die 
gesamte Bandbreite der regionalen Wirtschaft.

Abholung der ermäßigten Tagesein-
trittskarten ab 2. Mai 2026 möglich. 

Abholung im Bürgerservicebüro des Ge-
meindeamtes Wieselburg-Land während 

der Amtsstunden:
Mo - Do von 7 bis 13 Uhr
Fr von 7 bis 12 Uhr
zusätzlich Di von 13 bis 19 Uhr

Wieselburger Volksfest mit Gewerbeschau:  
Aktion für Jugendliche und Senior:innen

Ermäßigte Eintrittskarten

Familien und FreizeitFamilien und Freizeit26 01|2026

RÜCKBLICK GEMEINDE-SCHITAG 2026 

Das war ein herrlicher Tag! Sonnenschein pur, wunderbare Schneelandschaft, zahlreiche Pistenkilometer und super Stim-
mung. Für den ältesten Teilnehmer, Franz Fuchs, und die jüngste Schifahrerin, Esther Wippl, gab es je eine Freikarte für den 
Tagesskipass. Da es den insgesamt über 100 Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen sehr gut gefallen hat, freuen wir uns 
auf nächstes Jahr. Es wird bestimmt auch im Jahr 2027 das tolle Angebot eines Gemeinde-Schitags geben.



FÜR UNSERE JUGEND: ZWEI NACHMITTAGE IM SOMMER

Attraktive Jugendnachmittage
Cooles Aktiv-Programm mit Spaß und Abenteuer: Für Jugendliche, die die 
fünfte Schulstufe absolviert haben. 
Am Programm steht Bouldern und Klettern in Bodensdorf. Hier erlebt Ihr am  
27. August 2026 beim Kletterturm Wieselburg-Land Outdoor-Feeling pur. Be-
wegung in der Höhe ist angesagt. Im Anschluss Grillen bei der Heindl-Wehr. Der 
zweite Jugendnachmittag findet am 29. August 2026 bei spannenden Race-
Speed&Fun-Erlebnis auf einer herausfordernden Strecke statt! Kostenbeitrag bei 
Anmeldung zu bezahlen: Euro 20,- pro Jugendliche/r (Euro 15,- Kartfahren, Euro 
5,- Buskosten); Getränke und Snacks bitte selbst mitnehmen! Anmeldung erfor-
derlich bis Ende Juli 2026 unter Tel. 07416/52269. Das Team des Ausschusses 
für Familien, Freizeit und Vereine freut sich auf viele Anmeldungen.

Das Ballonkarussell, die Drachenbahn, der Götterblitz und viele weitere Attrak-
tionen warten darauf gefahren zu werden und garantieren somit für Spaß und 
Abenteuer von ganz jung bis jung geblieben. 

Samstag, 11. Juli 2026
Abfahrt: 7:30 Uhr, Sportanlage Wiesel-
burg-Land beim Kletterturm 
Rückkehr Wieselburg: zirka 20:00 Uhr 
Kosten Tagesticket
Erwachsene: € 32,- 
Kinder ab 3 bis 18 Jahre: € 32,- abzüg-
lich € 10,- (diesen Betrag übernimmt die 
Gemeinde) sind € 22,- Kostenbeitrag;
Für das dritte eigene Kind übernimmt 
die Gemeinde die Eintrittskosten. 
Buskosten werden von der Gemeinde  
übernommen - mit einem € 5,- Unkosten-
beitrag pro Person (egal alt oder jung) 

Die Eintrittskosten werden im Bus von der 
Reiseleitung eingesammelt. Im Tages- 
ticket ist die uneingeschränkte Benüt-
zung eines Großteils der Attraktionen ent-
halten. 

Anmeldung bis spät. 15. April 2026

Auf zahlreiche Anmeldungen freut sich 
das Team des Ausschusses für Familien,  

Freizeit und Vereine

Fahrt zum Familypark St. Margarethen - Österreichs 
größtem Freizeitpark 

Familienausflug 2026
© Familypark

© Familypark

ELTERN UND KIND 

Baby-Treffen
Der Ausschuss für Familien, Frei-
zeit und Vereine lädt am Freitag,  
22. Mai 2026, ab 13 Uhr in den 
Turnsaal der Sport- und Freizeitan-
lage zum Baby- und Elterntreffen 
ein. Bitte um Voranmeldung!
Ein Treffen und Kennenlernen für 
Eltern mit ihrem Baby bzw. Klein-
kind: Die jungen Eltern erhalten 
von der Gemeinde eine schriftliche 
Information. Andreas Heilos be-
richtet über „Kindliche Notfälle“ und 
gibt ärztliche Beratung für Anfra-
gen zum Thema Kind.

ANMELDUNGEN AB 20. APRIL

Kinderaktivtage
Anmeldungen für die beliebten 
Kinderaktivtage von 24. bis 28. 
August 2026 sind ab Montag, 
20. April 2026, möglich. Gültig für 
Kinder nach Vollendung der ersten 
bis Vollendung der vierten Volks-
schulklasse.

Familien und FreizeitFamilien und Freizeit 2701|2026



1. PREIS MIT AUS-
ZEICHNUNG 

Zoe Dallinger
Gesang Solo; Alters-
gruppe: A; Lehrkraft: 
Hanna Kuntner;

1. PREIS MIT BERECHTIGUNG 
ZUM BUNDESWETTBEWERB

Überregionales Blechbläser-
quartett Funbrasstisch
Niklas Punzengruber, Simon 
Hametner, Philip Hofmann, 
Sebastian Stadler; Lehrkraft Taiko 
Distelberger;

Unsere Profis von morgen aus der Musikschule Wieselburg

Glänzende Ergebnisse 
bei Prima la musica 
Die Musikschule Wieselburg erzielte beim diesjährigen Landeswettbewerb „Pri-
ma la musica“ vom 24. Februar bis 1. März erneut herausragende Ergebnisse. 
13 Teilnehmer:innen in Solo- und Ensemblewertungen haben wieder eine außer-
gewöhnlich starke Beteiligung mit grandiosen Ergebnissen erreicht.

Besonders eindrucksvoll ist, dass vier 
Talente mit Höchstwertungen ausge-
zeichnet und als Landessieger ihrer Al-
tersgruppe zum Bundeswettbewerb nach 
Eisenstadt entsandt werden – ein klarer 
Beweis für die hohe Qualität der Musik-
schularbeit und das große Engagement 
der Schüler:innen sowie ihrer Lehrkräfte.

Für die Musikschule ist klar: Musikalische 
Bildung ist weit mehr als Technik und 
Noten. Sie fördert Kreativität, Disziplin, 
Teamgeist und stärkt den Zusammenhalt 
– nicht nur innerhalb unserer Schule, son-
dern in der gesamten Region.

Die Erfolge zeigen, wie wertvoll überregi-
onale Zusammenarbeit, individuelle För-
derung und qualitativ hochwertige musi-
kalische Ausbildung sind. Als Direktorin 

der Musikschule Wieselburg empfindet 
Monika Wippl tiefe Dankbarkeit für die en-
gagierten Lehrer:innen, die Eltern, die ihre 
Kinder unterstützen, und die jungen Musi-
ker:innen, die mit Herzblut dabei sind.

Es freut die engagierte Musikschulleiterin  
zu sehen, wie die Arbeit der Musikschule 
Wieselburg dazu beiträgt, dass die Re-
gion Wieselburg musikalisch und kulturell 
lebendig bleibt. Ein besonderer Dank gilt 
auch den Gemeinden der INREGION für 
ihre fortwährende Unterstützung, ihr Ver-
trauen und die Wertschätzung der künst-
lerisch-pädagogischen Arbeit an der Mu-
sikschule Wieselburg. 

2. PREIS

Miriam Affengruber
Gesang Solo; Alters-
gruppe II; Lehrkraft: 
Hanna Kuntner;

1. PREIS MIT 
BERECHTIGUNG 
ZUM BUNDES-
WETTBEWERB

Classic Harmonists
Landessieger:innen 
Wertungskategorie 
Ensemble Musik 
Kreativ - Altersgr. 
I; Valentina Wippl 
(Querflöte, Gesang, 
Tanz, Klavier), Flo-
rentina Sonnleitner 
(Querflöte, Klavier), 
Simon Hametner 
(Tenorhorn/Eupho-
nium); Lehrkräfte: 
Monika Wippl, Taiko 
Distelberger;

1. PREIS MIT AUSZEICHNUNG

Trio Himmelblau 
Valerie Pernkopf (Harfe), Anna 
Prammer (Blockflöte), Leonie 
Auer (Blockflöte); Lehrkräfte: 
Maria Dorn und Julia Prömmer;
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Das traditionelle Neujahrskonzert 
des Orchesters Musica Spontana war 
auch heuer wieder ein voller Erfolg. 
Unter dem Motto einer musikalischen 
„Zugfahrt ins neue Jahr“ führte Bern-
hard Thain das Orchester mit viel Fein-
gefühl und Humor durch den Abend. 
Das Konzert war restlos ausverkauft.
 
Musikalisch glänzten zudem zwei he-
rausragende Solistinnen: Die französi-

sche Sopranistin Juliette Mars sowie die 
österreichische Mezzosopranistin Maria 
Eckert begeisterten mit ausdrucksstar-
ken Stimmen und ihrer Bühnenpräsenz. 
Das begeisterte Publikum dankte allen 
Mitwirkenden mit Standing Ovations.

Unter den Ehrengästen befanden sich 
unter anderem Monsignore Franz Dam-
merer, Bezirkshauptmann Mag. Johann 
Seper, Landeshauptfrau-Stellvertreter Dr. 

Stephan Pernkopf und Pfarrmoderator 
Mag. Mario Kietzer. Auch zahlreiche Ver-
treter aus Politik, Wirtschaft und Kultur 
genossen den festlichen Konzertabend.

Mit diesem gelungenen Neujahrskonzert 
bestätigte das Orchester einmal mehr sei-
nen festen Platz im kulturellen Leben der 
Region.

                       

musica spontana unter der Leitung von Bernhard Thain

Impressionen
Neujahrskonzert 2026

Für ein Wohlbefinden und ein schönes Ortsbild soll wie jedes Jahr unsere Blu-
menschmuckaktion beitragen. Die Anmeldung dazu ist ab sofort bis 29. Mai im 
Bürgerbüro der Gemeinde Wieselburg-Land möglich.

Wie gewohnt gibt es wieder zwei Kate-
gorien zur Auswahl „Blumengarten und 
Naturgarten“. Der Blumengarten legt be-
sonderes Augenmerk auf die Blüten- und 
Farbenpracht in ihrer Gartengestaltung. 
In der Kategorie Naturgarten wird die 
natürliche Gartenbearbeitung bewertet. 
Dazu zählt eine nachhaltige Bepflanzung, 
Bienenweiden, Obst- und Gemüsegär-
ten, Blumenwiesen und dergleichen. Wer 
möchte, kann sein grünes Paradies, das 
von außen nicht einsehbar ist, besichti-
gen lassen. Bei der Anmeldung ist durch 
das Ankreuzen „Offenes Gartentürl“ für 
die Jury Mitte Juli das Betreten des Gar-
tens erlaubt. 

Unsere heurige Blumenschmuckfahrt 
führt uns am Freitag, 22.Mai zu der wun-
derschönen Gartenwelt Gundacker nach 
Winden in Melk mit einem gemütlichen 
Ausklang bei einem Heurigen. Abfahrt 
wird um 13:00 Uhr in Bodensdorf von der 
Sportanlage sein, um Voranmeldung wird 
gebeten. Die Gemeinde Wieselburg-Land 
übernimmt einen Großteil der Buskosten, 
ab 2026 werden pro Person 5,- Euro Un-
kostenbeitrag eingeholt.
Jede/r Blumenschmuck-Teilnehmer:in 
kann im Bürgerbüro der Gemeinde das 
Anmeldeformular ausfüllen und sich 
einen Gutschein im Wert von € 25,- abho-
len, welcher in der Baumschule Moser bis 

31. August 2026 einzulösen ist. 
Die Ehrung für die Besitzer:innen der 
schönsten Gärten findet wieder im schö-
nen Rahmen „Der Bürgermeister lädt ein“ 
am 14.11.2026 um 18 Uhr im Francisco 
Josephinum statt.

Auf zahlreiche Anmeldungen zur Blumen-
schuckaktion und Gartenfahrt

freut sich das Kulturreferat und
Christa Eppensteiner.

Mitmachen: JETZT anmelden und mit dabei sein

Blumenschmuckaktion
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Romantisches Frühlingserwachen prä-
sentierten Gerold Hartmann am Klavier 
und Cellistin Reine Hirano.
 
Im vollen Saal des Francisco Josephi-
nums herrschte am Samstag, 28. Feb-
ruar, besondere Stimmung. Für Begeis-
terung sorgten die beiden Künstler mit 
besonderem Feingefühl und Hingabe die 
Werke von Schumann, Bargiel, Dvořák 
und Chopin. „Diese Werke der Kammer-
musik präsentierten die Künstler wirklich 
auf außerordentlich hohem Niveau“ be-
merkten die Gäste nach dem Konzert. Mit 
einem Zusatzapplaus bedankten sich die 
Gäste noch einmal nach dem Konzert in 
der Aula. Viele konnten unsere Künstlerin 
Reine aus Tokio besser kennenlernen und 
freuen sich auf ein weiteres Konzert mit 
ihr.

Gerold Hartmann mit Reine Hirano

Kammermusikabend

V.l.: Bürgermeister Franz Rafetzeder, GR 

Elisabeth Brandtner, Pianist Gerold Hartmann, 

Cellistin Reine Hirano und Kulturreferentin 

Christa Eppensteiner. 



Das Musikfest Schloss Weinzierl findet bereits zum 17. Mal statt und steht dies-
mal unter dem Motto „Zauberhaft“. Die künstlerische Leitung und Planung liegt 
wieder in den Händen des Altenberg Trios Wien. Das Programm ist diesmal in-
spiriert von Zauber, Märchen und musikalischer Magie. Die 4 Konzerte spannen 
den Bogen von einem späten Klaviertrio von Haydn über Programmmusik, wie 
die geniale Vertonung von Goethes „Zauberlehrling“ durch Paul Dukas oder die 
berührende Ausdrucksvielfalt in einer Bachsuite für Cello solo bis zu packender, 
expressiver Kammermusik in größerer Besetzung, die durch ihre Klangfülle ver-
zaubert. Als zusätzliche visuelle Ebene ist am Samstagnachmittag im Arkaden-
hof erstmals beim Musikfest Tanz zu sehen.

1. Kammerkonzert
»FANTASIA«
Freitag, 15. Mai, 19 Uhr, Festsaal Schloss 
Weinzierl; 
Joseph Haydn Klaviertrio Es-Dur Hob. 
XV:29; Aram Khatchaturian Trio für Klari-
nette, Violine und Klavier (1932); Paul Du-
kas L’Apprenti sorcier - der Zauberlehrling 
für 2 Klaviere; Gabriel Fauré Klavierquar-
tett Nr. 1 c-moll Op. 15; Anschließender 
Empfang durch „ so schmeckt Niederös-
terreich“

2. Kammerkonzert
»PRÉLUDEKONZERT«
Samstag, 16. Mai, 17.00 Uhr, Arkadenhof 
„Dances“.
J.S. Bach Cellosuite Nr. 6 BWV 1012; 
Steve Reich; Sergej Prokofiev
Sonate für 2 Violinen C C-Dur Op. 56; In 
Kooperation mit der Tanzcompany Of(f)
Verticality, Leitung: Rose Breuss. Danach 
kleine Imbisse und erfrischende Getränke 
aus der Region, serviert im Schloss und 
Garten.

»ABENDKONZERT«
Samstag, 16. Mai, 19.00 Uhr, Festsaal im 
Schloss Weinzierl; „1001 Nacht“
Robert Schumann Märchenerzählungen 
Op.132; Quintett; Carl Maria von Weber
Ouvertüre zu Abu Hassan “ für Klavier zu 
4 Händen; Johannes Brahms Klarinetten-
trio a-moll Op.114; César Franck Klavier-
quintett f-moll Op.14

3. Kammerkonzert
»MATINEE«
Sonntag, 17. Mai, 11 Uhr, Festsaal;
W.A. Mozart Klarinettenquintett KV 516c; 
Franz Schubert Fantasie f-moll D 940; 
Sergej Prokofiev Ouvertüre über hebräi-
sche Themen Op. 34; Antonín Dvořák 
Klavierquintett A-Dur Op. 81

Das Altenberg Trio hat international 
renommierte Künstler zum gemeinsa-
men Musizieren nach Schloss Weinzierl 

eingeladen: Die rumänische Geigerin 
Ioana Christina Giocea sowie den Geiger 
Robert Einenkel und den deutschen Klari-
nettisten Thorsten Johanns. Wieder in 
Weinzierl zu erleben sind die japanische 
Bratschistin Tomoko Akasaka und der 
bekannte Pianist Avo Kouyoumdjian.  Die 
Tanzcompany Of(f) Vertically unter der 
Leitung von Rose Breuss bestreitet die 
Tanzeinlagen. Die bekannte Ö-1 Modera-
torin Stephanie Maderthaner wird durch 
das Programm des Musikfests führen.

Bestellungen
Ö-Ticket: www.oeticket.com

email: ofÏce@musikfest-weinzierl.at
Tel. 0664/102 11 98

Montag bis Freitag 7:00 - 12:00 Uhr und 
Dienstag 13:00 - 19:00 Uhr

Das Kulturreferat der Gemeinde 
Wieselburg-Land freut sich schon 

sehr auf Ihren Besuch.

Von 15. bis 17. Mai findet das Musikfest  statt

Musikfest 
Schloss Weinzierl
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Ioana Cristina Goicea                 @Ivan Bessedin

Thorsten Johanns                       @Guido Werner

Peter Somodari                                          @Privat

Altenberg Trio Wien                 @Sofija Palurovic
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KINDERKLETTERKURSE UND 
KLETTERN 50+

*	Kinderkletterkurse: dienstags 
*	Familienkletterkurse: samstags
*	Klettertraining für Kinder & 

Jugendliche: samstags
*	Klettern 50+: montags & freitags

Informationen dazu:
thusnelda.r@gmx.at oder 
0660 14 52 512

KLETTERWORKSHOPS AM 
FELSEN

Felsklettern in Scheibbs  
Lueggraben, Samstag, 30. Mai 
2026, 13:00 bis zirka 17:00 Uhr 

Felsenklettern in der Wachau  
Samstag, 13. Juni 2026, 8:00 bis 
17 Uhr

Informationen dazu:
thusnelda.r@gmx.at oder 
0660 14 52 512

ÖFFNUNGSZEITEN

Kletterhalle
Dienstag	 17:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag	 19:30 bis 21:30 Uhr
Samstag	 18:00 bis 20:00 Uhr

Informationen dazu: 
erwin .rotheneder@gmx.at oder 
0664 16 09 688

Vielfältig. Einzigartig. Gesund. 
Das ist Klettern, als ein Sport, 
bei welchem praktisch der gan-
ze Bewegungsapparat bean-
sprucht wird.

Es braucht Kraft, Ausdauer, Beweglich-
keit, Gleichgewicht, Koordination, Technik 
und Taktik. Klettern kann man in jedem 
Alter - Die Bewegungen sind langsam, es 
gibt kaum Beschleunigung und Schläge 
auf die großen Gelenke; es ist ein Ganz-
körpertraining und fördert die Koordina-
tion.

Bei Kindern fördert Klettern: 
•	Selbstwahrnehmung & Selbstbewusst-

sein
•	Erfahrung & Einschätzung eigener Gren-

zen
•	Motorik & Konzentrationsfähigkeit
•	geduldig und ausdauernd sein
•	Teamfähigkeit und Vertrauen

Klettern fördert im Alter: 
•	Kraft und einen verbesserten Gleichge-

wichtssinn
•	die Reaktionsfähigkeit und eine größere 

Trittsicherheit

wirkt gegen:
•	Rückenschmerzen
•	Herz-Kreislauferkrankungen
•	Depressionen

Der Klettersaisonstart in der Kletter-
halle und am Kletterturm in Bodensdorf 
kann beginnen.

Kletteranlage Wieselburg-Land: Österreichischer Alpenverein 

Faszination Sportklettern

Kinderkletterkurse finden dienstags statt. Beim Klettern treffen sich Jung und Junggebliebene, der älteste Klette-

rer(3.v.l.) mit 89 Jahren.
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Unter diesem Motto beginnt auch die 
Museumssaison 2026 im Großmut-
ters Stübchen.

Der Trachtenverein Wieselburg lädt herz-
lich ein zur Eröffnung der Sonderaus-
stellung mit dem Thema „Lichtblicke der 
Geschichte – Projektoren im Wandel der 
Zeit“ am Samstag, den 2. Mai 2026, von 
14 bis 18 Uhr. Unsere Sonderausstellung 
nimmt Sie mit auf eine Reise durch die 
Jahrzehnte, in denen Projektoren eine 
zentrale Rolle in Bildung, Unterhaltung 
und Kunst spielten.

Neben diesen Spezialitäten lädt das ge-
samte Museum zum Betrachten und 
Staunen ein. Gemütliches Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen runden den 
Besuch ab. Der Trachtenverein Wiesel-
burg freut sich darauf, Sie bei der Eröff-
nung der Sonderausstellung im Groß-
mutters Stübchen begrüßen zu dürfen!

Foto links: Großmutters Stübchen als ein ein-

maliges Museum, in dem historische Spiel-

sachen gesammelt sind. Foto oben: Einer der 

ersten Projektoren ist bei der Sonderausstel-

lung „Lichtblicke der Geschichte - Projektoren 

im Wandel der Zeit“ zu bestaunen.

Die Schätze aus längst vergangener Zeit haben 

Ehrenplätze im Museum erhalten, wo sie so 

manche Besucher:innen zum Staunen bringen.

Der Trachtenverein Wieselburg freut sich, Sie bei der Er-
öffnung der Sonderausstellung begrüßen zu dürfen.

„Hereinspaziert in den
Museumsfrühling“

WEITERE ÖFFNUNGSZEITEN

Jeden ersten Samstag im Monat von 
Mai bis Oktober, 14 bis 18 Uhr

Weitere Infos unter www.stuebchen.at

ERLAUFTALER RADSPORTTAGE: 2 BIS 3. MAI 2026

Anfang Mai finden die 53. Erlauftaler Radsporttage in Wieselburg statt. Für den 3. Mai ist ein Rundstreckenrennen 
geplant, bei dem die Strecke von Wieselburg-Stadt über Krügling, Wechling, Öd am Seichten Graben, Schadendorf, 
dem Gemeindegebiet Wolfpassing, Unteretzerstetten, Marbach und der Grestner Straße zwischen Marbach und 
Wieselburg führen wird. 
Die Rennen finden zwischen 09.30 bis 17.00 Uhr statt; es werden daher zeitweise Straßen in den genannten Ortschaften 
gesperrt. Wir ersuchen um Berücksichtigung der Sperren und Vorsicht beim Überqueren der Strecken. Herzlichen Dank für 
Ihr Verständnis!
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Highlight der Versammlung war ein 
Rückblick auf das Jahr 2025 mit 147 
Einsätzen und 2.664 geleisteten Ein-
satzstunden. Ein Teleskoplader wurde 
angeschafft, der künftig bei techni-
schen Einsätzen als auch im Katas-
trophenschutz wertvolle Unterstützung 
leisten wird.

Das Einsatzspektrum umfasste 42 
Brandeinsätze, 89 technische Einsätze, 
14 sonstige Einsätze sowie 2 Fehlalarme. 
Zusätzlich wurden zahlreiche Brandsi-
cherheitswachen durchgeführt. Insge-
samt standen dabei 1.532 Mitglieder im 
Einsatz.

Ein besonderes Highlight im Jahr 2025 
war die Anschaffung eines Teleskopla-
ders, der künftig sowohl bei technischen 
Einsätzen als auch im Katastrophen-
schutz wertvolle Unterstützung leisten 
wird. Die Integration in den Einsatzdienst 
ist für 2026 vorgesehen.

Neben dem Einsatzgeschehen wurde gro-
ßer Wert auf Aus- und Weiterbildung ge-
legt, wobei umfangreiche Ausbildungstä-

tigkeiten absolviert wurden. Im Jahr 2025 
wurden insgesamt 14.875 Stunden für 
Einsätze, Übungen, Ausbildungen und or-
ganisatorische Tätigkeiten aufgewendet.

Ende 2025 zählte die Freiwillige Feuer-
wehr Wieselburg 138 Mitglieder, darunter 
99 Aktive, 19 Jugendliche, 19 Reservisten 
und ein Ehrenmitglied.
Ein besonderer Dank gilt der Bevölkerung 
von Wieselburg, die das gesamte Jahr 

über die Feuerwehr tatkräftig unterstützt 
hat. Sei es durch die großzügigen Spen-
den im Rahmen der Neujahrssammlung, 
durch die Teilnahme an den Veranstaltun-
gen oder durch das entgegengebrachte 
Vertrauen in die wertvolle Arbeit.

Feuerwehrjugend

Jahreshauptversammlung mit Tätigkeitsbericht

Freiwillige Feuerwehr

DAS NEU GEWÄHLTE KOMMANDO UND BEFÖRDERUNGEN

© Freiwillige Feuerwehr Wieselburg

Beförderungen

Zum Probefeuerwehrmann: Lukas Reiterlehner, Leonhard Scheichelbau-

er, Florian Schumitsch; Zum Feuerwehrmann: Valerian Hölzl, Dominik 
Pils; Zum Löschmeister: Stephan Schachinger, Manuel Walter, Fabian 

Hofmarcher, Julian Halbertschlager, Jonathan Schaufler; Zum Sachbe-

arbeiter: Adrian Schrittwieser, Zum Verwaltungsmeister: Patrick Köberl; 

Zum Verwalter: Sebastian Matuska.

Das neu gewählte Kommando: Kommandant Thomas Hofmarcher 
(4.v.l.), Kommandant-Stellvertreter Ewald Hochegger (3.v.l.), Leiter des 
Verwaltungsdienstes Clemens Reinbacher (Mitte);.Ehrengäste wie 
Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf (3.v.r), Pfarrmodera-

tor Mario Kietzer (links) und die beiden Bürgermeister der Land- und 
Stadtgemeinde Wieselburg gratulierten dem neuen wiedergewählten 

Kommando.

EINE GUTE SACHE: Im Jahr 2026 
können Kund:innen im EUROSPAR 
Moser im City Center ihre Pfandgut-
schriften am Automaten direkt der 
Feuerwehr Wieselburg spenden und 
damit die Arbeit der Feuerwehr un-
kompliziert unterstützen. 
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Eine gut funktionierende Schulgemeinschaft lebt vom Engagement vieler Betei-
ligter. Der Elternverein der Volksschule Wieselburg leistet dabei einen wertvollen 
Beitrag und unterstützt die Schule seit vielen Jahren sowohl organisatorisch als 
auch finanziell. 

Der Verein engagiert sich das gesamte 
Schuljahr über bei unterschiedlichen Projek-
ten und Aktivitäten. Durch Mitgliedsbeiträ-
ge sowie Einnahmen aus Veranstaltungen 
können zahlreiche Maßnahmen umgesetzt 
werden. 

Aktivitäten während eines Schuljahres
•	 Planung des täglichen Lotsendiensts für 

einen sicheren Schulweg
•	 Organisation und Durchführung der Rad-

fahrprüfung in den 4. Klassen 
•	 teilweise Übernahme der Buskosten für 

die Schwimmwochen in den 3. Klassen
•	 Finanzierung des theaterpädagogischen 

Workshops „Mein Körper gehört mir!“ zur 
Prävention sexuellen Missbrauchs an Kin-
dern für 3. und 4. Klassen 

•	 Anschaffung von Lehrmitteln, Sport- oder 
Spielgeräten, wenn irgendwo etwas fehlt 
oder erneuert werden muss.

•	 finanzielle Unterstützung von bedürftigen 
Familien (z.B.: bei Schulausflügen) 

•	 Kauf von Faschingskrapfen für alle Schul-
kinder 

•	 Vortrag für Eltern zu aktuellen Themen
•	 bei Veranstaltungen der Schule (z.B.: Mu-

sicalabend) sorgt der Elternverein – unter-
stützt von zahlreichen engagierten Müt-
tern und Vätern – stets für das leibliche 
Wohl der Besucher:innen

Umweltwandertag am 19. April 2026
Der Umweltwandertag hat an der Volks-
schule Wieselburg schon richtige Tradition 
– im Jahr 2026 findet dieser bereits zum 40. 
Mal statt! Los geht’s am Zwieselplatz, von 
wo aus wir gemeinsam die Umgebung er-
kunden. Unterwegs gibt es Spannendes zu 
entdecken sowie knifÒige Rätselfragen rund 
um ein bestimmtes Thema. Beim gemütli-
chen Ausklang im Ziel gibt es für die Kinder 
bei einer Tombola tolle Preise zu gewinnen. 
Der Umweltwandertag ist ein Tag voller Be-
wegung, Natur und guter Laune – ein echtes 
Highlight für Groß und Klein! 

Mitmachen? Sehr gerne!
Der Elternverein freut sich über jede Unter-
stützung – sei es als aktives Mitglied, als 
helfende Hand bei Veranstaltungen oder mit 
Ideen, die das Schulleben bereichern. Denn 
je mehr wir zusammenhelfen, desto mehr 
können wir für unsere Kinder erreichen.

Foto links: Radfahrprüfung 4C

Foto oben: Popcorn für die Bewegungsfreudi-

gen beim UmweltwandertagElternverein der Volksschule Wieselburg stellt sich vor

Gemeinsam für Kinder

© alle Fotos: Elternverein der VS Wieselburg

KONTAKT

Elternverein Volksschule Wieselburg
Obfrau Marianne Pernkopf

Stellvertreterin: Cornelia Boeger
elternvereinvswieselburg@gmail.com

 In Wieselburg wandern



VereineVereine36 01|2026

SOZIALAUSSCHUSS DER PFARRE WIESELBURG

Ein voller LKW konnte vor Weihnachten wieder nach Rumänien in die Diözese 
Oradea geschickt werden: Es wurden in der Pfarre Wieselburg jede Menge 
„kleine Lichter“ gesammelt: 235 Geschenkpäckchen für Kinder, 382 Kartons Be-
kleidung und Schuhe für Kinder/Damen/Herren, 66 Kartons mit verschiedenem 
Inhalt. Neben dem ansehnlichen materiellen Wert der Spenden ist die Bedeu-
tung des ideellen Wertes für die Beschenkten noch viel höher einzuschätzen. 
Mit diesen vielen Geschenkpäckchen, Bekleidungspaketen und Bedarfsgütern 
konnte vielen Menschen auch heuer wieder geholfen werden und so das Weih-
nachtsfest verschönert werden.

Volkstanzgruppe Wieselburg: Teeausschank für guten Zweck

Weihnachtsduft am 
Kirchenplatz
Beim traditionellen Teeausschank der 
Volkstanzgruppe Wieselburg im De-
zember 2025 wurden selbstgebacke-
ne Kekse, Glühmost und Tee angebo-
ten. Aus Menschlichkeit und Mitgefühl 
heraus kommen dadurch 800 € dem 
Ö3-Weihnachtswunder zugute.

Die Heilige Messe wurde vom Volkstanz-
chor musikalisch umrahmt. Dieser be-
steht aus singbegeisterten Mitgliedern 
der Volkstanzgruppe und wird von Eva 
Steiner geleitet. Die Gruppe wurde beim 
Singen von Kerstin Biber am Klavier be-
gleitet. Die Volkstanzgruppe Wieselburg 
bedankt sich herzlich bei Eva Steiner und 
Kerstin Biber für ihr Engagement.

Im Anschluss wartete auf die Kirchenbe-
sucher:innen am Kirchenplatz ein liebe-
voll vorbereiteter Ausschank. Einige Mit-
glieder der Volkstanzgruppe Wieselburg 
hatten im Vorhinein Kekse gebacken. 
Diese wurden mit Tee oder Glühmost an-
geboten.

Auch nach dem Konzert der Brauereika-
pelle um 16:00 Uhr wurden bei der Hütte 
freiwillige Spenden für den guten Zweck 
gesammelt. Stolz geht die Summe in der 
Höhe von 800 € an das Ö3-Weihnachts-
wunder als Spende zur Unterstützung 
von Familien in Not. Damit setzt die 
Volkstanzgruppe Wieselburg ein wert-
volles Zeichen für gelebte Gemeinschaft 
und Solidarität.

© Anna Scheibelauer

© Sozialausschuss der Pfarre

Verteilung in Oradea an bedürftige Familien, 

Straßenkinder, Krankenhäuser, Obdachlosenhei-

me, Bewohner:innen der Altenheime, ...

In gemütlicher Atmosphäre konnten Klein und Groß die Adventzeit genießen und Gutes tun: 

v.l. Robin Eppensteiner, Fritz Eppensteiner, Johann Wurzer, Theresia Eppensteiner, Christiana 

Eppensteiner, Christiana Wurzer, Kerstin Reisenbichler, Johannes Wurzer.
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Es soll ein Ort entstehen, an dem Eltern und Angehörige ihrer viel zu früh ver-
storbenen Kinder gedenken können - still, persönlich, getragen von Hoffnung. 
Die Friedhofskapelle könnte als Andachtsplatz dienen. Pfarrmoderator Mario 
lädt ein, mit Ideen, persönlichem Engagement oder auch mit einer finanziellen 
Spende - je nach Ihren Möglichkeiten und Ihrem Wunsch - mitzugestalten.

Liebe Pfarrgemeinde,
kurz nach meiner Installierung als Pfarr-
moderator am 2. Februar 2025 wurde ich 
auf ein Anliegen aufmerksam gemacht, 
das viele Herzen berührt: der Wunsch 
nach einem würdigen Andachtsplatz 
für unsere Sternenkinder auf unserem 
Friedhof in Wieselburg.

In Gesprächen wurde deutlich, wie groß 
das Bedürfnis nach einem Ort ist, an 
dem Eltern und Angehörige ihrer viel 
zu früh verstorbenen Kinder gedenken 
können – still, persönlich, getragen von 
Hoffnung. Zunächst standen Überle-
gungen zu einem einzelnen Grabstein 
im Raum. Doch je mehr ich darüber 
nachdachte, desto mehr wuchs in mir 
die Frage: Reicht ein Stein? Oder braucht 
es mehr – einen geschützten Raum, ei-
nen Ort des Verweilens?

Ich habe verschiedene Friedhöfe be-
sucht, andere Gedenkstätten betrach-
tet und hingehört, was Menschen in 
ihrer Trauer wirklich suchen. Dabei ent-
stand ein neuer Gedanke: Könnte unsere 
Friedhofskapelle zu einem solchen Ort 
werden? Derzeit hängen dort die Fotos 
der Gefallenen des Zweiten Weltkriegs; 
ihre Namen sind auf dem Gefallenen-
denkmal verzeichnet. In respektvoller 
Rücksprache mit dem Österreichischen 
Kameradschaftsbund konnte eine gute 
und wertschätzende Vereinbarung zur 
Freigabe der Kapelle getroffen werden. 
Dafür bin ich sehr dankbar.

So eröffnet sich nun die Möglichkeit, 
die Kapelle umzuwidmen und dort eine 
neue Andachtsstätte für die Sternen-
kinder entstehen zu lassen. Es soll mehr 
sein als ein Gedenkstein. Ein Raum, 
in dem Schmerz Platz haben darf. Ein 

Raum, in dem eine Kerze brennt. Ein 
Raum, in dem Hoffnung leise wachsen 
kann.

Sternenkinder hinterlassen Spuren – 
auch wenn ihr Leben nur kurz war. Als 
Pfarrgemeinde möchten wir diesen Kin-
dern und ihren Familien einen würdigen 
Platz geben. Einen Ort, der Trost schenkt 
und zeigt: Ihr seid nicht vergessen.

Nun stehen wir am Beginn dieses We-
ges. Gerne lade ich Sie herzlich ein, die-
sen Andachtsplatz mitzugestalten – mit 
Ideen, mit persönlichem Engagement 
oder auch mit einer finanziellen Spende, 
je nach Ihren Möglichkeiten und Ihrem 

Wunsch. Bitte kontaktieren Sie unser 
Pfarrbüro, Tel. 07416/523 80, unseren 
Pastoralassistenten Lukas Kaminsky, 
Tel. 0676/76 447 97 oder vereinbaren 
Sie über das Pfarrbüro einen persön-
lichen Gesprächstermin mit mir, ihrem 
Pfarrmoderator Mag. Mario Kietzer.

Gemeinsam können wir einen Raum 
schaffen, der trägt. Einen Raum, der 
bleibt.

Mit herzlichen Segenswünschen
Ihr Pfarrmoderator Mario

Pfarrgemeinde Wieselburg: 

Ein Ort für unsere 
Sternenkinder

Die Friedhofskapelle könnte als Andachtsort 

dienen: ein Ort, an dem Eltern und Angehörige 

ihrer viel zu früh verstorbenen Kinder ge-

denken können. Ideen zum Mitgestalten sind 

herzlich willkommen. Einfach das Pfarrbüro 

kontaktieren.



Mutterberatung  
jeden ersten Mittwoch im Monat 13 - 14 
Uhr, im Haus der Zukunft

öffentl. Notar Dr. Klimscha  
jeden Mittwoch 14:30 - 16:30 Uhr im Rat-
haus Wieselburg, Zimmer 3

öffentl. Notar Mag.Holzinger  
jeden Dienstag 8 - 10 Uhr im Rathaus 
Wieselburg, Zimmer 2 nach Terminver-
einbarung 07482/44 288 

Pensionsversicherungsanstalt  
Termin nach telefonischer Vereinbarung 
Tel. 05 03 03 32170 im Gebäude der 
Österreichischen Gesundheitskasse 
Scheibbs

Österr. Gesundheitskasse  
Mo - Do 7:30 - 14:30 Uhr, Fr 7:30 - 12 Uhr 
Tel. 05 0766 126100, Mail scheibbs@
oegk.at

Tagesbetreuungszentrum  
Getreidestraße 4, 3250 Wieselburg, Mo 
- Fr 8 - 16 Uhr, Tel. 0660 1555 178, Mail: 
tagesbetreuungszentrum@wieselburg.at

Sozialstation der NÖ Volkshilfe  
Manker Str. 5, Mo - Fr 8 - 12 Uhr 
Tel. 0676 8700 27 562

Caritas  
Scheibbser Str. 12, 3250 Wieselburg, 
Mo, Di und Do 11 - 12 Uhr, Tel. 0676 838 
442 04, Mail: bup.erlauftal@caritas-st.
poelten.at

Kirchenbeitragsstelle Melk  
Abbe Stadler-Gasse 23, Mo, Di, Do, Fr 8 - 
12 Uhr, Tel. 02742 324 6001

Wirtschaftskammer Scheibbs  
Rathausplatz 8, Mo - Fr 7:30 - 16 Uhr, nur 
mit tel. Voranmeldung Tel. 07482 423 68, 
Mail scheibbs@wknoe.at

Bezirkshauptmannschaft  
Mo - Fr 8 - 12 Uhr, Di zusätzlich 14 - 19 
Uhr, tel. Voranmeldung, Tel. 07482 90 25

Finanzamt Scheibbs  
Erlaufpromenade 10, Mo - Fr 7:30 - 12 
Uhr, nur mit telefonischer Voranmeldung, 
Tel. 050 233 233

Vermessungsamt Amstetten  
Mo - Fr 8 - 12 Uhr, nur mit telefonischer 
Terminvereinbarung, Tel. 07472 62489, 
Mail: amstetten@bev.gv.at

Bezirksgericht Scheibbs  
Mo - Do 8 - 12 Uhr, nur mit telefonischer 
Voranmeldung und Terminvereinbarung, 
T 07482 424 230

Arbeitsmarktservice  
Mo - Do 7:30 - 15:30 Uhr, Fr 7:30 - 13:00 
Uhr, Tel. 050 904 340, Mail: ams.
scheibbs@ams.at

Parteienverkehr wichtiger Institutionen

Amtstage - Sprechstunden

Amtstage, SprechstundenAmtstage, Sprechstunden38 01|2026

Laufende 
Termine

Jeden Montag, 13 - 17 Uhr
Klubnachmittag
der Pensionisten
Haus der Zukunft

08./21. April, 05./19. Mai, 
02./16. Juni,                     
18:30- 19:30 Uhr
Heilige Messen  
Schlosskapelle Weinzierl

Samstag, 11.04., 02.05. und 
30.05. um 18 Uhr 
Jugendmessen 
Pfarrkirche Wieselburg

Donnerstag, 23.04., 21.05. 
und 18.06. um 14 Uhr
Pfarrsenioren  
Pfarre Wieselburg

ab 28. April 2026 je-
den Dienstag um 17 Uhr            
bis 08. September 2026 
Paddlertreff Naturfreunde
Bootshaus (Halle 2)

Freitag, 22.05., 29.05., 
12.06. und 19.06.
Kulturfreitag
Kulturhof Aigner

April 2026

Do., 02. April, 18:30 Uhr
Messe zum Gründonnerstag
Pfarre Wieselburg

Freitag, 03. April, 15 Uhr  
Feier - Leiden und Sterben Jesu 
18:30: Grabesandacht
Karfreitag 
Pfarre Wieselburg

Freitag, 03. April, 17 Uhr
Spieleabend
Bücherei Wieselburg

Freitag, 03. April, 18:30 Uhr
Fit in den Frühling
Naturfreunde Wieselburg

Samstag, 04. April, 14 Uhr
Ostereiersuchen in Bodens-
dorf beim Gemeindeteich  
FPÖ Wieselburg-Land

Samstag, 04. April        
14:30: Speisensegnung      
15 Uhr: Kinder beten am 
Heiligen Grab (Oktagon);   
20 Uhr: Feier der Osternacht 
mit Lichterprozession 
Karsamstag in der 
Pfarrkirche Wieselburg

Sonntag, 05. April, Heilige 
Messen um 8 Uhr und um 
9:30 Uhr mit Kinderkirche
Ostersonntag in der
Pfarrkirche Wieselburg

Was ist los in Wieselburg-Land?

Veranstaltungskalender
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Sonntag, 05. April, 11:15 Uhr
Osterbrunch 
Gasthof Blumenhof

Montag, 06. April                 
Hl. Messen: 8 und 9:30 Uhr
Ostermontag 
Pfarrkirche Wieselburg

Montag, 06. April, 11 Uhr
Ostern a la carte
Gasthof Blumenhof

Freitag, 10. April
Betriebsbesichtigung - Fir-
ma Welser 
Senioren Wieselburg-Land

Samstag, 11. April
Ausflug „Dirndlmanufaktur“
Naturfreunde Wieseburg

Sa., 11. April, 8 bis 12 Uhr 
Feuerlöscherüberprüfung 
Freiwillige Feuerwehr

Sa., 11. April, ab 8 Uhr
Sandkiste befüllen
TeamVP Wieselburg-Land

Sa., 11. April, 9:30 bis 11:30
Jahresfestkreis Ostern
Alter Pfarrhof

Sa., 11. April, 19:30 Uhr
Gambriuskonzert                
der Brauereimusikkapelle
Erlauftalhalle

Sonntag, 12. April, 9 Uhr
Hl. Messe mit Servus TV
Pfarre Wieselburg

Sonntag, 12. April, 13 Uhr
Uferreinigung
Naturfreunde Wieselburg

Donnerstag, 16. April, 19 Uhr
„Tut gut!“-Runder Tisch
Gesunde Gemeinde  
Wieselburg-Land

Freitag, 17. April, 9:30 Uhr
Fahrt ins Blaue
Gemeinde Wieselburg-Land

Fr., 17. bis Sonntag, 19. April
Revue - Sketches & Musik
Kulturhof Aigner

Samstag, 18. April 
von 8:30 bis 17 Uhr
Landesjägertag
Francisco Josephinum

Samstag, 18. April 
Rundwanderung TrefÒingfall
Naturfreunde Wieselburg

Sa., 18.04 von 9 bis 16 Uhr
So., 19. 04. von 9 bis 14 Uhr
51. Erlauftaler Flohmarkt
Messegelände Wieselburg

Sa., 18.04. von 9 bis 12 Uhr
Science Afternoon - Dignity 
Rover Bücherei Wieselburg

Sonntag, 19. April 
Bezirksjägertag
Francisco Josephinum

Sonntag, 19. April 
Hüttenwanderung von St. 
Aegyd nach Hohenberg
Naturfreunde Wieselburg

So., 19. April, um 9:30 Uhr
Familienmesse
Pfarre Wieselburg

Sonntag, 19. April, ab 13:30
40. Umweltwandertag
Elternverein VS Wieselburg

Mi., 22. April, um 12:30 Uhr
Flughafen Schwechat         
Pensionisten Wieselburg

Fr., 24. April, 17 bis 23 Uhr
Lange Nacht der Forschung
Wieselburg-Land

Sa., 25. und So., 26. April
Anpaddeln auf der Salza
Naturfreunde Wieselburg

Samstag, 25. April, um 9 Uhr
Erstkommunion
Pfarre Wieselburg

Samstag, 25. April, ab 11:30
Erstkommunionsessen
GH Blumenhof

Sa., 25. April    9 bis 13 Uhr
RAD-Reparaturtag
Gemeinde Wieselburg-Land 
und MoMA NÖ

Samstag, 25. April
Voiiigas Party
Landjugend Wieselburg

Sa., 25. April, 10 bis 19 Uhr
NÖ Grillopen
Messegelände Wieselburg

Sonntag, 26. April
Start der E-Bike Saison
Naturfreunde Wieselburg

Montag, 27. April, 20 Uhr
Blue Monday Night             
Jonas Kopetzky Quartett
Kulturhof Aigner

Mai 2026

Freitag, 01. Mai, um 8 Uhr
1. Mai
in der Pfarrkirche Wieselburg

Freitag, 01. Mai, ab 14 Uhr
Maifest der SPÖ
Stevens Taverne in Weinzierl

Samstag, 02. Mai, um 14 Uhr
Museumsfrühling - Saison-
eröffnung
Großmutters Stübchen

Sonntag, 03. Mai, 9:30 Uhr
Hl. Messe mit Kinderkirche
Pfarre Wieselburg

Sonntag, 03. Mai, ab 10 Uhr
Maifrühschoppen im ehem. 
Gasthaus Wurzer, Neumühl
TeamVP Wieselburg-Land

Do., 7. Mai, um 19:30
Alex Kristan:                          
50 Shades of Schmäh
Halle 3, Wieselburg

Freitag, 08. Mai und Sams-
tag, 9. Mai ab 19 Uhr
The Journey - eine unver-
hoffte Reise 
Musikschule Wieselburg, 
Halle 9

Samstag, 09. Mai
Rundwanderung Brunnbach 
- Anlaufalm
Naturfreunde Wieselburg

Samstag, 9. Mai um 18 Uhr
Florianimesse
Pfarrkirche Wieselburg

Sonntag, 10. Mai ab 11:45 
Muttertagsbrunch:               
Iss so viel du willst
GH Blumenhof
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Mo, 11. Mai in Gumprechts-
felden
Di, 12. Mai in Brunning
Mi, 13. Mai in der Kirche
Bitt-Tage 2026 um 18:30
Pfarre Wieselburg

Dienstag, 12. Mai, um 13 Uhr
Muttertagsfahrt
Pensionisten Wieselburg

Mittwoch, 13. Mai
Mutter-Vatertagsfahrt
Senioren Wieselburg-Land

Mittwoch, 13. Mai, ab 19 Uhr
Boogie Party
GH Plank

Donnerstag, 14. Mai
Hl. Messe um 8 und 9:30 Uhr
Christi Himmelfahrt Messen
Pfarre Wieselburg

Freitag, 15. Mai, 19 Uhr
Musikfest Schloss Weinzierl
1. Kammerkonzert           
„Fantasia“
Festsaal Schloss im Weinzierl

Samstag, 16. Mai, 17 Uhr
Musikfest Schloss Weinzierl 
Prélude Konzert „Dances“
Arkadenhof Schloss Weinzierl

Samstag, 16. Mai, 19 Uhr
Musikfest Schloss Wein-
zierl, 2. Kammerkonzert             
„1001 Nacht“
Festsaal Schloss Weinzierl

Sonntag, 17. Mai, um 11 Uhr
Musikfest Schloss Weinzierl  
3. Kammerkonzert Matinée 
„Farbenfroh“
Festsaal im Schloss Weinzierl

Sonntag, 17. Mai 
E-Bike-Tour                        
zum Bratl-Essen
Naturfreunde Wieselburg

Sonntag, 17. Mai
Wanderung vom Johnsbach-
tal zum Leobner
Naturfreunde Wieselburg

Mo, 18. bis Fr, 22. Mai
Woche des offenen           
Musikschulunterrichts
Musikschule Wieselburg

Montag, 18. Mai, ab 20 Uhr
Blue Monday Night - DJ Line
Kulturhof Aigner

Freitag, 22. Mai, 13 Uhr
Blumenschmuckfahrt
Sportanlage Bodensdorf

Freitag, 22. bis So., 24. Mai
Loretto Pfingstfest
Pfarre Wieselburg

Samstag, 23. Mai, ab 9:30 
Jahresfestkreis - Pfingsten
Pfarre Wieselburg

Sonntag, 24. Mai, um 11 Uhr
Pfingstsonntag in der
Pfarrkirche Wieselburg

Montag, 25. Mai                   
Hl. Messe um 8 und 9:30
Pfingstmontag in der 
Pfarrkirche Wieselburg

Donnerstag, 28. bis Sonn-
tag, 31. Mai, von 9 bis 17 Uhr
Land-Forst-Jagd Messe
Messegelände Wieselburg

Samstag, 30. Mai
Ausflug „Kräutererlebnis-
garten“ Hollenstein
Naturfreunde Wieselburg

Sonntag, 31. Mai, ab 10 Uhr
Wirtshausmusi: Früh- 
schoppen mit den Tschechen
Gastgarten Aignerei 

Juni 2026
Mittwoch, 03. Juni 
Wanderung nach             
Wolfpassing
Senioren Wieselburg-Land

Do., 04. bis So., 07. Juni 
Paddelwochenende Kärnten
Naturfreunde Wieselburg

Donnerstag, 04. Juni, 9 Uhr
Fronleichnamsprozession     
bei Schönwetter in den Park
Pfarre Wieselburg

Sa., 06. Juni, 9:30 bis 16 Uhr
Blutspenden
Feuerwehrhaus Wieselburg

Samstag, 06. Juni, ab 14 Uhr
Museum geöffnet
Großmutters Stübchen

Sonntag, 07. Juni, um 9:30
Hl. Messe mit Kinderkirche
Pfarre Wieselburg

Dienstag, 09. Juni, ab 9 Uhr
Bezirkswandertag                 
in Göstling
Pensionisten Wieselburg

Donnerstag, 11. Juni 
Besichtigung Wollwerkstatt
Pensionisten Wieselburg

Freitag, 12. Juni, ab 14:30
Jubiläumstanzshow der 
Musikschule Wieselburg
Halle 9

Freitag, 12. Juni, ab 15 Uhr
Zwieselafeuer
Naturfreunde Wieselburg

Sa., 13. und So., 14. Juni
Messe - Flohmarkt
Messegelände Wieselburg

Samstag, 13. Juni, um 9 Uhr
Firmung  
Pfarre Wieselburg

Samstag, 13. Juni, ab 10 Uhr 
Familienbewegungstag
ÖGK, Halle 3

Samstag, 13. Juni, ab 11 Uhr
Festtagsmenü zur Firmung 
und à la carte
GH Blumenhof

Sonntag, 14. Juni, ab 11:15
Vatertagsbrunch:
Iss so viel du willst
GH Blumenhof

Samstag, 20. Juni
E-Biketour zum Hubertussee
Naturfreunde Wieselburg

Samstag, 20. Juni
Wanderung Hochtor Gesäuse
Naturfreunde Wieselburg

Sonntag, 21. Juni 
Mostviertler Christentag
Halle 9, Evangelische Allianz

Sonntag, 21. Juni, um 9:30
Familienmesse:                
Täuflingsfest
Pfarre Wieselburg

Sonntag, 21. Juni, um 10 Uhr
Frühschoppen der Stadt-    
kapelle mit 1. Weikensdorfer 
Musikverein
Messegelände, Halle 11

Mittwoch, 24. bis Sonntag, 
28. Juni
Wieselburger Volksfest mit 
Gewerbeschau
Messegelände Wieselburg

Sonntag, 28. Juni, ab 11 Uhr
Musikschulfest
Musikschule Wieselburg

Montag, 29. Juni, ab 20 Uhr
Blue Monday Night
Abschlusssession
Kulturhof Aigner

      Die Tschechen: Brassmusik mit Hirn, Herz und Humor 


